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5 Frankreich die luxemburgiſche Neutralität achten Fahrt nach Schloß Monrepos angetreten. Heute eingenommen. „Dagegen läuft es Gefahr, ſeinen im Staude, dem Schatz der Nationalliga voll 
Abhonnements⸗Einladung. werde. Die Oeeresleitung befand ſich darüber in Nachmittag 4 Uhr erfolgt die Abreise des Königs Platz im wirthſchaftlichen Europa wieder einzu. 10000 Pfund Sterling zuzuführen. Pr. Red⸗ 
Wi 1 jermit ein neues Abon⸗ großer Spannung. Schon am 17. telegraphirte nach Potsdam. büßen. Die gegen Rußland gebildete militäriſche mond iſt der ältere Sohn eines früheren Abgeord⸗ s 

ir eröffnen hiermit ei die Divifion in Trier an das Generalkommando: Wiesbaden, 26. Oktober. Der ruſſiſche Koalition wird durch das franzöſiſcheruſſiſche neten für Werferd. Er empfing feine Erziehung 
nement auf die Monate November und „Herr N. .. , zuverläſſige Perſönlichkeit aus Geſaudte in der Schweiz, von Hamburger, früher Einvernehmen im Schach gehalten, allein das in dem Clougewes Wood und dem altberühmten 

Dezember für die einmal täglich er⸗ Luxemburg, ſagt aus: „Staatsminiſter N. ... Sekretär bei Giers, iſt geſtern Abend wieder abs | Berliner Kabinet, welches niemals ruht und Trinity College in Dublin. Während ſeines 

ſcheinende Pomm {ch Zeitung mit 67 hat ihm geſtern Abend perſönlich ein Telegramm gereiſt. Er half hier Giers bei der Abfaſſung keine Gelegenheit verſäumt, uns zu ſchaden, Aufenthaltes in Auſtralien führte er nicht allein 
e MINE DEI 9 des luxemburgiſchen Geſchäftsträgers aus Paris eines ſchriſtlichen Berichts an den Zaren über ſucht gegen uns eine Handelskoalition ins Werk ſiegreich die Sache der iriſchen Partei, ſondern 

Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende mitgetheilt, daß nach einer Erklärang Gram⸗ die Verhandlungen in Monza. Die heutige tele⸗ zu ſetzen und wir helfen ihm dabei aus allen auch die ſeiner eigenen Perſon, indem er das 

Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. mouts Frankreich die Neutralität reſpektiren werde. graphiſche Meldung der „Frankfurter Zeitung“ Kräften. Während wir alle Handelsverträge Herz der hübſchen Tochter eines reichen Auſtraliers 

Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. Dieſe Quelle zuverläſſig, durch gleichlautende aus Mailand, morgen werde in Monza die Ver⸗ kündigten und unſer Abgeordnetenhaus einen eroberte. Seit dem Jahre 1881 hat er ſeinen 

Die Redaktion. 


Gerüchte beſtätigt.“ Die Nachricht war von lobung des italieniſchen Kronprinzen mit einer ultraſchutzzöllueriſchen Tarif genehmigte, den der Sitz im Unterbauſe iune. Mr. Redmond oder 
großer Wichtigkeit, beſonders, daß ſie ſo zeitig Tochter des Zaren, der Großfürſtiu Nenia, ver⸗ Senat nicht abſchwächen zu wollen ſcheint, leitete Roscius Redmond, wie ihn die Spötter des 
kündet werden, iſt, wie der „Rhein. Kurier“ aus die deutſche Diplomatie eine ganze Reihe von Unterbauſes in Folge feines ein wenig an die 


EEE —T—T—T—T—C——— anlangte; man brauchte ſomit in Trier von 

a Luxemburg her nichts mehr zu befürchten. Aehn⸗ beſter Quelle erfährt, unrichtig. Die Großfürſtin Unterhandlungen behufs Abſchluß neuer Ver⸗ Bühne erinnernden Auftretens nennen, gebraucht 

Deut ſchlaud. liche, wenn auch nicht ſo wichtige Nachrichten Xenia iſt bereits mit dem Großfürſten Alexander träge ein, die hauptſächlich darauf abzielen, uns ſtarke Werte, iſt jedoch kein ſtarker Charalter. 
mit einer wahren Kontineutalblockade zu um⸗ Er läßt ſich oft von ſeinem Gefühl fortreißen 


Michailowitſch, dem Bruder des verbannten Groß⸗ 
fürſten, verlobt. Dieſe Verlobung wird bei der 
Feier der ſilbernen Hochzeit des Zarenpaares pro⸗ 
klamirt werden. 

Ueber die n der Monzaer Miniſter⸗ 
begegnung meldet der „Rhein. Kur.“ Folgendes: 
Giers reiſte mit längerem Urlaub lediglich ſeiner 
Geſundheit wegen nach Italien. Als Rudini 
dies erfuhr, bat er Giers um eine Zuſammen⸗ 
kunft. Giers telegraphirte an den Zaren, deſſen 
Befehle erbittend. Der Zar erklärte ſich mit 
einem Höflichkeitsbeſuche einverſtanden. Selbſt⸗ 
verſtändlich wurden im Laufe des Geſpräches 
auch politiſche Dinge berührt. 

Die Meldung italieniſcher Blätter, König 
Humbert werde im nächſten Jahre den Zaren 
beſuchen, iſt unrichtig. Dagegen erklärte der 
König, er würde eine Flotte nach Kronſtadt 
ſchicken. N 

Hamburg, 26. Oktober. (W. T. B.) 
Dem „Hamburgiſchen Korreſpoudeuten“ wird aus 
Berlin gemeldet: Die chineſiſche Angelegeubeit 
nimmt die öffentliche Aufmerkſamkeit in hohem 
Grade in Anſpruch. Europa und Amerika haben 
die größten gemeinſamen Jutereſſen in China 
und werden ſelbſtverſtändlich auch gemeinſame 
Schritte unternehmen. Aber auch andere Staa⸗ 
ten haben Sonderintereſſen in China. Aus⸗ 
ſprachen zwiſchen den europäiſchen Kabinetten 
werden wohl zu beſtimmten Abmachungen führen. 
Gegenüber der Behauptung, daß dieſes bereits 
geſchehen ſei, können wir feſtſtellen, daß dieſes 
bis heute noch nicht der Fall iſt 


ſandten der Landrath von Saarburg und der 
Telegraphenbeamte in Perl, unmittelbar an der 
Grenze gelegen. Derſelbe hieß Adamczik und er⸗ 
hielt von Verdyfolgendes Zeugniß: „In hervorragen⸗ 
der Weiſe wirkt die Thätigkeit des Telegraphen⸗ 
beamten in Perl nützlich, und iſt fein Verhalten 
ein gradezu muſtergültiges. Nicht blos, daß er 
Alles, was er in Erfahrung bringt, ſofort melvet, 
er beobachtet ſelbſt, harrt auf ſeinem Poſten in 
der Ungunſt der Lage inſofern zu leiden, als die unmittelbarſter Nähe des Feindes bis zum letzten 
Thenerung der Lebensmittel für fie fühlbar wird. Augenblick aus, zum Verlaſſen deſſelben genöthigt, 


Doch die Buchdruckereibeſitzer waren gewillt, macht er ſich ſofort an anderer Stelle nützlich 
und kehrt, ſobald der Gegner abgezogen, augen⸗ 


dieſen Umſtand zu berückſichtigen und eine Lohn⸗ und k | 
erhöhung von 5 bis 7½ Prozent eintreten zu blicklich wieder zurück, um aufs neue eine 
laſſen. Das haben die Buchdruckergehülfen ab⸗ Station ſoweit vorwärts als möglich einzu⸗ 
gelehnt. Sie beſtanden auf ihrer Forderung einer richten.“ Selbſtredend war es nur unſere Ab⸗ 
Verkürzung der Arbeitszeit bei gleichzeitiger Lohn ⸗ ſicht, einiges Neue aus dem bei E. S. Mittler 
erhöhung. Die Lohnerhöhung, welche ſie for⸗ in dieſen Tagen zur Ausgabe gelangenden Werke 
derten, machte ungefähr fo viel aus, daß der Aus⸗ mitzutheilen. 
fall, welchen die Verkürzung der Arbeitszeit be⸗ — Der Kaiſer und die Kaiſerin 
dingte, wieder ausgeglichen wurde. Eines beſſeren wohnten am Sonntag dem Gottesdienſte in der 
Beweiſes braucht es wohl nicht dafür, daß die Friedenskirche bei. Um 8 Uhr empfing der Kai⸗ 
wirthſchaftliche Lage der Buchdruckergehülfen keine ſer den Reichskanzler von Caprivi. — Am heu⸗ 
Nothlage iſt, denn ihre Bemühungen gingen nicht tigen Morgen hatten der Kaiſer und die Kaiſerin 
auf einen Mehrverdienſt, ſondern nur auf eine von 8 Uhr ab einen gemeinſamen Spazierritt in 
Verringerung der Arbeitszeit. Die Buchdrucker⸗ die Umgegend von Potsdam unternommen, von 
gehülfen wollten im Dienſte der ſozialdemokra⸗ dem dieſelben gleich nach 9], Uhr Vormittags 
tiſchen Idee den achtſtündigen Normal Arbeitstag nach dem Neuen Palais zurückkehrten. Von 
herbeiführen helfen. Die ſozialdemokratiſchen 10˙½ Uhr ab konferirte der Kaiſer alsdann mit 
Buchdruckergehülſen haben es verſtanden, ſehr dem Minister Freiherrn von Berlepſch und ar 
beitete von 11½¼ Uhr längere Zeit mit dem 


viele Arbeitsgenoſſen in ihren Bann zu zwingen, | beiteie 
die durchaus nicht ſozialdemokratiſch geſinnt find, Wirklichen Geheimen Rath Dr. o. Lucanus. 
— Die Kaiſerin empfing heute Mittag im 


und man muß ſagen, daß ſie bei Ausübung des 3 0 
Neuen Palais bei Potsdam den Beſuch Jyrer 


Zwanges recht ſkrupellos in der Wahl der Mittel Neuen ö 
ind. Würden ſie einen ähnlichen Zwang auf königlichen Hoheit der Frau Prinzeſſin Friedrich 
Karl, welche ſich von derſelben vor ihrer bevor⸗ 


anderer Seite wahrnehmen, ſie hörten nicht auf, { 
über Sklaverei und Ausbeuterthum zu zetern. ſtehenden Abreiſe nach Deſſau verabſchiedete. 
— Der Kaiſer, welcher mit der Kaiſerin 


Die Drohung mit Verrufserklärung iſt noch das . 
am Sonnabend die erſte Vorſtellung des Luſt⸗ 


Berlin, 24. Oktober. Ueber das jetzige 
Vorgenen ir Buchdruckergehülfen urtheilt der 
„B. B. C. und gewiß mit Recht —, die 
Zeit ſei zu der geforderten Lohnerhöhung unter 
gleichzeitiger Verkürzung der Arbeitszeit ſo wenig 
wie möglich angethan: „Grade die Buchdrucker⸗ 

ehülfen befinden ſich in einer bevorzugten Lage. 
ie ſind gut bezahlt und ganz gewiß nicht über⸗ 
mäßig angeſtrengt. Freilich haben auch ſie unter 


und hat häufig in parlamentariſchen Scenen eine 


ziehen. Zuerſt verſtändigte man ſich mit Oeſter⸗ 
Rolle geſpielt. Eine der Brandfackeln des 


reich, was nicht leicht war, dann unterhandelte 
man mit Italien, das ſich ein bischen ſpröde 
zeigte, das aber ſchließlich nachgeben wird, und 
jetzt wird Spanien in Angriff genommen. 
Der Mißmuth gegen uns nimmt auf der Halb⸗ 
inſel das Weſen einer nationalen Bewegung an. 
Deutſchland und ſeine Verbündeten ſchlagen in 
Madrid den Abſchluß eines Handelsvertrages vor 
und haben viel Ausſicht auf Erfolg. In einem 
Anfall übler Laune wären die Spanier im 
Stande, etwas mehr als eine bloße wirthſchaft⸗ 
liche Allianz zu ſchließen. Portugal würde 
wahrſcheinlich dieſes Beiſpiel befolgen 
Unſere Schutzzölluer wollen alle Beziehungen 
zwiſchen Frankreich und dem Auslande abbrechen. 
Sie fürchten ſich nicht vor den RNepreſſalien; 
aber vielleicht baben ſie nicht alle Folgen der 
Vereinſamung vorausgeſehen, zu der ſie uns ſo 
munter verdammen. Sonderbar! Unſer ein⸗ 
ziger Bundesgenoſſe in der Angelegenheit iſt 
Fürſt Bismarck, welcher den öſterreichiſch⸗ 
deulſchen Vertrag entſchieden bekämpfen will, 
um die Einkünfte der großen preußiſchen Grund⸗ 
beſitzer zu wahren. Nun iſt aber dieſer Vertrag 
der Schlußſtein des Syſtems. Wir können un⸗ 
ſerem großen Feinde nur den beiten Erfolg 
wünſchen; allein dieſer Erfolg iſt leider nicht 
wahrſcheinlich. Die Deutſchen ſind im Stande, 
dem allgemeinen Wohl und beſouders der natio⸗ 
nalen Politik einige Privatintereſſen zu opfern.“ 
Paris, 25. Oktober. Der Kongreß der 
Hamburg, 26. Oktober. Die Polizei iſt Eiſenbahnarbeiter beendigte heute ſeine Arbeiten, 
den Urhebern der in der vorigen Woche zu ohne irgend einen weſentlichen Beſchluß zu 0 
Geeſthacht verübten Grabſchädigungen jetzt auf faſſen. Er beſchäftigte ſich mit der Frage des haben. In Somerſelſhire ſind über 100,0 
der Spur; ein aus Groszmyrembi, Kreis Ma⸗ Mißerfolges des letzten Eiſenbahnſtreiks und Morgen Landes überfluthet und Ueberſchw 
j rienwerder, gebürtiger Pulverarbeiter wurde wählte den neuen Verwaltungsrath, der auch mungen haben gleichfalls in Lincoluſhire, 01 
fanftefte der von ihnen angewendeten Mittel. Sie ! des \ verhaftet und hat bereits geſtanden, weigert ſich die Geſchäftsgebahrung des früheren General⸗ Onſe⸗Thal bedeutende Verheerungen angeri 
drohen überdies mit materieller Schädigung, fie ſpiels „Wohlthätige Frauen“ im königlichen jedoch hartnäckig, ſeine Genoſſen zu neunen. ſekretärs Prades während des letzten Streiks zu Viele Landſtraßen ſtehen meilenweit unter Waflı 
behaupten, daß diejenigen Buchdruckergehülfen, die Schauſpielhauſe beſuchte, hat durch den Herrn Man vermuthet das Beſtehen einer ganzen unterſuchen haben wird. und ſind kaum oder nur mit Gefahr paſſirbar. 
95 dem Streik nicht anſchließen, ihrer erworbenen General⸗Intendanten allen an der Aufführung Bande, die auch größere Einbrüche gemeinſam Eine plötzliche Flulh ſuchte am Donnerſtag die 
echte an die Unterſtützungskaſſen des Unter⸗ Betheiligten feine Befriedigung ausſprechen laſſen. begangen hat. * Italien. a Stadt Leighton Buzzard heim und ſetzte die 
ende un deutſcher Buchdruckergehülfen, — In Betreff einer Zuſammenkunft Sr. Ma⸗ Sigmaringen, 26. Oktober. (W. T B.) Der italieniſche Kronprinz, der in dieſen Straßen unter Waſſer. Nicht minder wie die 
nsbefondere an die Zentral ⸗Invaliden⸗Kaſſe jeſtät des Kaiſers mit dem Kaiſer Alexander von Der Fürſt von Hohenzollern iſt heute von hier Tagen nach läugerer Reiſe zu feinen Eltern nach Landwirthſchaft hatte die Schifffahrt von dem 
deſſelben verluſtig erklärt werden ſollten. Dieſe Rußland in Danzig dürfte das ſtrikte Verneinen nach Potsdam abgereiſt. Monza heimgekehrt iſt, macht den allwiſſenden Toſen der Elemente zu leiden. Ju Liver 
Drohung iſt allerdings eitel, denn wer Rechte der einer hierauf bezüͤglichen Abſicht ebenſo wenig Stuttgart, 26. Oktober. (W T BO.) Klatſchbaſen im Umkreiſe der europäiſchen Höfe kam Donnerſtag der gerettete Theil der Beſatzun 
in Rede ſtehenden Art erworben hat, kann der⸗ am Platze ſein, wie die ſichere Annahme einer Wie der „Staatsanzeiger für Wärtemberg“ über igs viel zu ſchaffen. Der Kronprinz iſt gen von nicht weniger als ſieben verunglücklt 
ſelben unter keinen Umſtänden verluſtig erklärt ſolchen Entrevue. Anthentiſch ſoll zur Zeit nur den Hauplinhalt des Teſtaments des verſtorbenen nahezu 22 Jahre alt und immer noch nicht ver⸗ Schiffen, insgeſammt 43 Mann, an. Sie ge⸗ 
werden, weil er ſich weigert, an einem Streik die Nachricht fein, daß die ruſſiſche Kaiſerfamilie Königs Karl mittheilt, iſt die Königin Olga zur lobt. Es iſt daher von höchſter Wichtigkeit, börten zu den Dampfern „Mondego“ von Glase 
theilzunehmen.“ Das Blatt giebt übrigens der auf dem „Polarſtern“ am 29. oder 30. Okto- Univerſalerbin eingeſetzt. Das obilar, das ſchleunigſt die junge Dame ausfindig zu machen, god, „Wolviſton“ von Weſt Hartlepool, den 
Ueberzeugung Ausdruck, daß es zu der Kraftprobe ber in Neufahrwaſſer⸗ Danzig landen, bier zum Privatvermögen des verewigten Königs ge- welche dazu beſtimmt iſt, dereinſt den italieni⸗ Schoonern „Ariel“, „Maud“, „Telephone“, „Our 
eines Streiks nicht kommen werde, daß vielmehr den Hofzug beſteigen und am 30. Oktober, Abends hört, erhält der regierende König. Als ſofort ſchen Thron zu ſchmücken, und faft noch wichti⸗ Nellie“ und einer deutſchen Brigg. Von der 
die vierzehn Tage der Kündigungsfriſt genügen 8 Uhr, die Grenze bei Wirballen überſchreiten zahlbare Legate wurden vermacht: 400,000 Mark] ger, die Priorität der Ankündigung zu ſichern. Mannſchaft des „Weloiſton“ werden Kapitän und 
werden, die Buchdruckergehülfen zu anderer Mei⸗ wird. Jedenfalls ſind die nachfolgenden Bemer⸗ an die Zentralleitung des Wohlthätigkeitsvereins Abgeſehen von den ſchon halbvergeſſenen Namen elf Matroſen vermißt. Der „Mondego“, von 
nung zu bringen. kungen zutreffend, welche die „Münchener Allge- zur Vertheilung an wohlthätige Anſtalten, von Prinzeſſinnen, die ſchon genannt wurden, Montreal auf dem Were nach Dundee, batte 564 
E Berlin, 28. Oktober. Der erſte Theil meine Zeitung“ von einem Korreſpondeuten aus 100,000 Mark für beſonders bedürftige Arme, ehe der Prinz von Neapel das zwanzigſte Jahr lebende Rinder an Bord, von denen 557 ertrau- 
der Studien über den Krieg von 187071 vom Berlin empfängt: und 100,000 Mark an die Karl⸗Olga⸗Stiftung. erreicht hatte, wurde in letzter Zeit verſchiedent⸗ ken und nur 27 ans Lard gelangten. Bei Dun. 
General der Jufanterie von Verdy befaßt ſich „Ueber die von unſerer Preſſe faſt zu Tode Weitere namhafte Legate zu Gunften von Au- lich eine Tochter des Prinzen von Wales als geneß lief geſtern Morgen die norwegiſche Barf 
mit den Ereigniſſen in den Grenzgebieten vom gehetzte Frage von der Zareureiſe ſteht nur ſo gehörigen des Königshauſes werden in einem feine muthmaßliche Braut bezeichnet. Darauf „Jarden“, von Amerika nah Rotterdam unter⸗ 
15. Juli bis 2. Auguſt 1870. Der General bes viel feſt, daß ein Beſuch in Berlin nicht ange- ſpäteren Zeitpunkte fällig. Der Reſt des Ver⸗ kam eine der Zwillingstöchter des verſtorbenen egs, auf den Strand. Die zehn Köpfe ftarke 
trachtet zunächſt die beiderſeitige Truppenverthei⸗ kündigt iſt, daß aber der Zar jedenfalls deutſchen mögens, der zunächſt der Königin Olga zufließt, Herzogs Eugen von Wilrtemberg und der Groß⸗ Mannſchaft und die Frau des Kapitäns wurden 
lung vor der Mobilmachung, die Maßregeln zum Boden berührt, wobei in ſehr abſichtliches Dunkel wird ſpäter dem regierenden König zufallen. fürſtin Vera Konſtantinowna auf die Kandidaten⸗ von dem Littleſtoner Rettungsboot gerettet. 
Schutze der Grenze, zur Verdeckung der Mobil⸗ gehüllt bleibt, ob er ſeinen Weg über Wirballen Noch einige andere Legate ſind in beſonderen liſte. Die neueſte Nennung erfolgt jetzt über London, 26. Oktober. Einer Konftrtir 
oder über Warſchau nehmen wird. Darüber ent⸗ Kodizillen enthalten, die vom König Karl ſelbſt nopeler Depeſche der „Times“ zufolge überreichte 
ſcheidet bei ruſſiſchen Kaiſerreiſen ſtets nur der letzte verfaßt wurden. 
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Zeichen der Zeit. ; 
London, 25. Oktober. Das die: : ige 

Oktoberwetter iſt das ſchlechteſte, welches Cutz 
land ſeit laugen Jahren erlebt hat. Sturm und 
Regen wechſeln mit einander ab und auch der 
ſprichwörtlich gewordene engliſche Nebel iſt kein 
ſeltener Gaſt. Hatten ſich zu Anfang der Woche 

die Clemente auch ein wenig beruhigt, ſo war 
dies doch nur die Ruhe, welche neuen Stürmen 17 
voraugeht. Heftige Gewitter und Regengüſſe ent⸗ * 
luden ſich am Mittwoch über die füdlichen, öſt⸗ 
lichen und nördlichen Theile Englands und ein 
heulender Orkan fegte über den Kanal dahin. 
Während das Barometer geſtern im Weſten und 
Norden ein wenig ſtieg, fuhr es fort, im Süd⸗ 
oſten zu fallen, und eine Aenderung des launen⸗ 
haften Wetters iſt kaum in den nächſten Tagen 
zu erhoffen. Sehr zu bedauern ſind die armen 
Landlente, welche in vielen Theilen Großbritan⸗ 
niens ihre Ernte noch nicht unter Dach und i 
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machung, des Aufmarſches und knüpft daran ein Wien in der „Daily News“. Wie der Gewährs⸗ 1 £ 
gehende belehrende Kritiken über die auf beiden mann dieſes Londoner Blattes wiſſen will, wäre der deuiſche Botſchafter dem Sultan das Tebenee 
Augenblick, und unſere Regierung wahrt natür⸗ München, 26. Oktober. In der Abgeord⸗ große Bild des deutſchen Kaiſers als Zeichen 
alsdann läßt er ſehr deutlich erkennen, daß in lich das Geheimniß des Weges mit unverbrüch- netenkammer wünſchte Beckhs⸗Nürnberg die Ein⸗ in Monza gemacht, weniger von Politik als von ; . 
Zukunft am Anfange des Krieges die Aufgaben et Heirathsplänen die Rede geweſen, und bie Ver⸗ ſandte dem Sultau ſein Portrait. — 
Daß jedoch die Zarenfamilie in Danzig ein⸗ auch aller anderen Vereinsthaler. Der Finanz ⸗ 8 London, 26. Oktober. Dem „Standard“ 
und umfaſſendere fein würden, was ſich aus den treffen und von dort mit der Eiſenbahn weiter⸗ miniſter erklärte, die Angelegenheit ſei Sache fürſlin Xenia, mit dem italieniſchen Kronprinzen wird von feinem Wüner Korrejpondenten deere 
bereits im Frieden beſtehenden Grenzbeſetzungen reiſen wird, meldet auch wiederholt die „Danziger thalſächlich vereinbart worden. Die Einzelheiten ſchirt, daß Ruſtem Paſcha, der türkiſche Bot⸗ 
Zeitung.“ baut eine große Zahl Thaler aufgeſammelt, } ' en 
rungen wenden ſich vorwiegend an Kriegskünſtler, N \ welche hier in neues Silbergeld umgeprägt wer⸗ Ankündigung der Verlobung würde bereits am habe, ſofort Schritte zu thun, um mit dem briti⸗ 
fie werden daher übergangen. Dagegen dürften theilt, daß Major von Wiſſmann nach Europa St. Martinstage, dem Geburtstage des Kron⸗ ſchen Kabinet erneute Negotiationen wegen der 
zurückzukehren beabſichtige. Dieſe Nachricht dürfte ; 8 . 5 
Generalſtabs ein allgemeineres Jutereſſe um fo Oeſterreich⸗Ungarn. friedigender Weiſe geordnet iſt. Wie dieſe ot): London 25. Ok oder. Die „Times“ mel 
mehr beanſpruchen, als General von Verdy eine — Zur Uebernahme der Leitung der ge⸗ Wien, 26. Oktober. Entgegen den Angaben wendige Bedingung erfüllt, ſo bemerkt dazu die den aus Konſtantinopel: Am 20. d. Mis. ſind in 
ſammten Poſteinrichtung in Deutſch⸗Oſtafrika be⸗ e 
richten und Meldungen vom Tage ber Mobil⸗ N und ungariſchen HandelsAmt daran feſtgehalten, Schwierigkeit bei den bekannten harten Grund Ausgange, vorgekommen Ja Aleppo kamen keine 
machung an chronologiſch zuſammengeſtellt hat, Neſerve im 81. Jufanterie⸗Reziment, nach Afrika; daß die Zollverhandlungen mit Serbien und der ſätzen und Anſchauungen des Zaren gelöſt werden neuen Cheleraſälle mebr vor. Aus Syrien g 
der Oeffentlichkeit nicht zugänglich gemacht wor: —. Die deutſch⸗oſtafrikaniſche Geſellſchaft finden werden. Ferner wird erklärt, daß die achter unverſtändlich bleiben. Es gilt eben, den täne unterwe len. Die öſterreichiſchen Llevd⸗ 
den find. Am 15. Juli 1870 befanden ſich auf hielt heute in ihren Geſellſchaftsräumen ihre dies⸗ zwiſchen Deutſchland, Oeſterreich- Ungarn und Hofheiraths⸗Propheten gegenüber ſich in Geduld Dampfer baden aufgevört, dieſe Häfen anzu⸗ 
zur Mündung der Lauter in den Rhein nur reich beſucht war. Von den Anweſenden ſind mit dem ſerbiſchen und dem ſchweizeriſchen Ver⸗ verlieren, wenn zum Geburtstage des Prinzen London, 26. Okfober. j N 
5 Bataillone und 11 Eskadrons, deren erſte Auf hervorzuheben: Fürſt zu Hoheulohe⸗Langenburg, trage im Abgeerdnetenhanſe eingebracht werden noch keine Verlobung, ſondern zunächſt nur ſeine In Eaſtburne kam es orten Abend zu neuen 
v. d. Hehdt, Direktor im Reichspoſtamt Sachſe, ſollen. Beförderung zum General⸗Major erfolgt. \ iſchen de 5 und Poli- 
der Grenze und der Einziehung von Nachrichten L. Delbrück, Baurath Hoffmann. Der erſte Wien, 26. Oktober. (W. T. B.) Der Nom, 20. Oklober. Die offiziöſe Nachricht, zei. Auf beiden Seiten blieben viele Verwundete. 
beſtehen kounte. Heute befinden ſich in dem Die Ueberſchwemmungen neymen zu; d 
. bericht für das Jayr 1890, von dem wir an an⸗ durch Vermittelung des Nuntius Galimberti den Zölle den Maximaltarif auf Italien anwenden i „Die Bahn 
Saarburg über 24 Bataillone und mehr als 30 derer Stelle einen Auszug bringen. Der Bericht apoſtoliſchen Segen geſandt. werde, hat die Begeiſterung der franzoſenfreund⸗ unter Waſſer und der Verkehr iſt vielfach unter⸗ 
Eskadrons innerbalb eines Tagemarſches gegen wurde angenommen und Entlastung, ertheilt. In Se. königl. Hoheit der Prinz Georg von lichen Kreiſe Italiens aufs ſtärkſte abgekühlt. brochen. Bi 
am Anfange des Krieges wohl ſchwerlich aus- Buſſe erwählt. hier eingetroffen. vereins ein Ehrenpunſch für den Bildhauer vorgeſtern Abend um 8 Uhr 40 Miuuten ein 
bleiben können; ähnlich verhält es ſich auf an⸗ Wilhelmshafen, 26. Oktober. Der In⸗ Wien, 26. Oktober. (W. T. B.) Ein Delohe, der das Ga ibaldi⸗Denkmal in Nizza leichtes Erdbeben beobachtet, dem geſtern Lore; 
Die Zahl der Nachrichten und der Meldungen direktor der Werft in Kiel ernannt. Kontre- hebt hervor, ſicherlich jeien die Zuſammenkünfte die Honneurs. Von Regierungsmitgliedern war & Se 
war 1870 eine große und mannigfaltige, allein admiral Freiherr von $ iſt zur Beſichtir öni umänien mit den Könige Ni yefend. Schweden und Norwegen. 
9 gfaltige, a al Freiherr von Hollen iſt zur Beſichtigung des Königs von R den Könige von Niemand anweſen Stockholm, 26. Olleker, Aus Haparanda 
richtig oder wenigſtens ungenau. Es iſt nun Bunzlau, 26. Oktober Die hieſigen wahrſcheinliche Zuſammenkunft mit dem Kaiſer zum Zwecke öffentlicher Bauten in Rom an die werden von heute Vormittag 9 Grad Kälte ge⸗ 
höchſt intereſſaut, wie Militär- und Zivilverwal⸗ Druckereien haben den 9½ stündigen Arbeitstag von Oeſterreich nicht ohne eine gewiſſe politiſche Regierung berichten ſoll, beziffert das Erforder⸗ meldet. 2 
Heeresleitung mit Lurlünſten zu verſehen. Ein den erklärt. zwiſchen den Monarchen wohl auch zu Ausſprachen Summe durch Schaffung von den Tiber⸗Obliga⸗ 
an die Landräthe gerichtetes Schreiben des Geue⸗ Jena, 26. Oktober. (W. T. B.) Der über die politiſche Lage Gelegenheit bieten dürften. tionen analogen Obligationen zu decken. Petersburg, 26. Oktober. Aus dem E 
N . K den und Südoſten des Reiches laufen fortwäg⸗ 
in dieſer Beziehung: „Es handelt ſich insbeſou⸗ Bochum, 26. Oktober. In Hamme fand in den beſtehenden politiſchen Verhältniſſen hier- hätten in den erſten zwanzig Tagen des laufen- rend i 
dere darum, rechtzeitig zu erfahren, ob Truppen geſtern eine ſehr ſchwach beſuchte Bergarbeiter- bei nicht ins Auge gefaßt wurden, daher es auch den Monats 20 Millionen mehr als in der glei- einigen Gouvernements hat es ſeit mehreren 
Sara: h Monaten nicht gereguet. Auch in einigen n tt⸗ 
Stärke ſie baben, aus welcher Waffengattung ſie noch nicht hundert Mann erſchienen. Schröter⸗ men fein könne. nahme erkläre ſich aus dem Umſtande, daß im 
beſtehen, weiche Marſchdirektionen fie nehmen. Steele ſprach über die augenblickliche Lage, die Wien, 26. Oktober. (W. T. B.) Der Oktober die Vorräthe für die beginnende Winter- tende Dürre großer Schaden verurſacht. 
Mitan, 26. Oktober. Die kurländiſche 


Seiten erlaſſenen Anordnungen und Befehle; bei dem jüngſten Beſuche, den Herr von Giers gra 
fi 9 hle; a g ſeiner Werthſchätzung. Auch Kaiſer Frauz Joſef 
licher Schweigſamkeit. ziehung nicht nur der öſterreichiſchen, ſondern ien! N ? 
zum Schutze der Greuze u. ſ. w. ſchwierigere lobung der älteſten Tochter des Zaren, der Groß⸗ 
i der Reichsverwaltung; übrigens habe die Reichs⸗ vere a 0 } ſcha, der 
unſchwer erkennen laſſe. Die kritiſchen Ausfüh⸗ . ſollen vollſtändig geregelt ſein und die öffentliche ſchafter in England. firite Weiſungen erhalten 
— Es wurde bereits im September mitge⸗ 
den ſollen. t N ] | g An ö 
die Ausbeutungen des Kriegsarchivs des großen z prinzen, erfolgen — falls bis dahin alles in be, Räumung Egypteus zu eröffnen. e 
ſich nach unſeren Informationen jetzt beſtätigen. 
Fülle von Neuigkeiten beibringt und die Nach⸗ der Berliner Blätter wird vom öſterreichiſchen „Köln. Zeitung“, wie namentlich die religiöſe Damaskus 30 Croleraſäle, 15 mit tödtlichem 
giebt ſich der Poſtbeamte Pucher, Lieutenant der 
welche im Kriegsarchiv vorhanden, bisher aber er wird am 26. von Neapel abfahren. Schweiz nicht in München, ſondern bier ſtatt⸗ ſollte, wird einſtweilen dem Unbefaugenen Beob⸗ kommende Reiſende müſſen ſich hier der Quaran 5 
der 170 Kilometer langen Front von Trier bis jährige Hauptverſammlung ab, welche wenig zahl⸗ Italien abgeſchloſſenen Tarif-⸗Verträge gleichzeitig zu faſſen und auch das Gleichgewicht nicht zu laufen. (Hirſchs T. DI 
Hirſch's 5 B.) x 
gabe im Allgemeinen nur in einer Beobachtung Kämpfen zwiſchen der Heutsarmee und der Polt 
} Punkt der Tagesordnung betraf den Geſchäfts⸗ Papſt hat der Erzherzogin Margarethe Sophie daß Frankreich nach Aufhebung der Differential \ ) 2 13 
Heinen Viereck Mörchingen, Nancy, Luneville, 8 Themſe ſteigt weiter. Die Bapnlinien ſiehen 
über. Größere Unternehmungen werden daher den Verwaltungsrath wurde Herr Vergralh Dr. Preußen ift inkognito aus München heute früh Vorgeſtern fand in den Silen des Preß⸗ Gibraltar, 26. Oktober. In Algier wurde 
deren Punkten, auch an der deutſchen Oſtgrenze.] tendauturratyh Junge wurde zum Verwaltungs- Berliner Brief der „Politiſchen Korreſpondenz“ hergeſtellt, ſtatt. Radikale Journaliſten machten mittag ein Sirolko folgte. . 
viele waren, wie das nicht zu vermeiden iſt, un⸗ der Werft hier eingetroffen. Italien und dem deutſchen Kaiſer, ſowie die Die Kommiſſion, welche über Maßregeln 
tung hier zuſamwengingen, um die oberſte eingeführt. Die Gehillfen haben ſich einverſtan⸗ Tragweite, da die betreffenden Unterredungen niß auf ungefähr 70 Millionen und gedenkt, dieſe Nußland. 
rals von Barnekew vom 15. Juli (Trier) ſagt Profellor der Chemie Reichardt iſt geſtorben. Aber ebeuſo beſtimmt ſei es, daß Veränderungen Offiziös wird verſichert, die Zolleinnahmen i n Te 
rend Klagen über große Trockenheit ein, in 
an der Greuze zuſammengezogen werden, welche verſammlung ſtatt; aus ſechs Ortſchaften waren zu darauf bezüglichen Abmachungen nicht gekom⸗ chen Zeit des September ergeben; die Mehrein⸗ ich . } 
ſeren Landſtrichen Rußlands wird durch and 
Euer ... . erſuche ich Vorſorge zu treffen, daß für die Bergleute ſchlimmer ſei, als vor dem Staatseiſenba eat) hat nachſtehenden Antrag ſaiſon beſchafft werden müſſen. 
l N f u s f Gouvernementsobrigkeit hat die ihr unterſtellten 


Sie durch geeignete und zuverläſſige Perſouen Streike von 1889. Die Bewegung komme nicht angenommen: Die Regierurg wird dringend er⸗ 
von allen Vorgängen dieſer Art in Kenutniß ges recht voran. ſucht, die Süddahn, abgeſehen von der ſpäteſtens 
ſetzt werden. Sodann wollen Sie dieſe Nach⸗ In der hentigen Belegſchafts⸗Verſammlung für 1896 zu erwartenden Ablöſung durch den 
richten unter gleichzeitiger Angabe, ob es ſich um der Zeche „Vereinigte Konſtantin“ waren von Staat, eheſtens im Wege der Vereinbarung in 
feſtſtehende Thatſachen oder um gleichmäßig auf- über 2000 Bergleuten uur 47 erſchienen. Die den Staatsbetrieb zu übernehmen. Abgeordneter für Nord⸗Wexford, gedenkt er, in 
tretende Gerüchte handelt, ſofort dem Diviſions. Bergarbeiter verhalten ſich abwartend gegenüber Zukunft auc) den Wahlkreis ſeines dahin⸗ 
Kommando — womöglich telegraphiſch — der Agitation für den, Verband. Frankreich. gegangenen Chefs zu vertreten. Vor der Spal- 
zugehen laſſen.“ Namentlich wird auf die Forſt⸗ Koblenz. 26. Oltober. Aus Neuwied wird Paris, 25. Oktober. Raoul Frary ſchreibt tung der iriſchen Partei leiſtete er der Sache 
beamten, Bürgermeiſter, Gemeindebeamten hin⸗ gemeldet: Se. Majeſtät der König von Rumä⸗ in der „France“: Irlands ſowohl in wie außer dem Lande gute 
gewieſen. In dieſem Sinne wurde dann auch nien traf geſtern Vormittag hier ein und wurde „Seit Kronſtadt darf Niemand mehr be. Dienſte. Als Meſultat eines Beſuches, welchen 
und zwar mit Erfolg verfahren. Es war z. B. am Bahnhof von der Fürſtin⸗Mutter und dem haupten, daß wir allein baftehen. Frankreich er vor vier Jahren Auſtralien abſtattete, wo ihn 
ſehr wichtig, bald Sicherheit zu erlangen, ob Fürſſen zu Wied begrüßt. Daun wurde die hat im politiſchen Europa ſeinen Platz wieder die Iren mit Begeiſterung empfingen, war er 


Großbritannien und Irland. 


Der neue Führer der parnelliſtiſchen Partei, 
John Redmond, iſt erſt 34 Jahre alt. Bisher 


Behörden angewieſen, von den in Kurland N 
girenden ausländiſchen Konſulaten, nicht mehr 
wie bisher, Schriftſtücke entgegenzunehmen, die 
nicht in ruſſiſcher Sprache abgefaßt find. 
Der Gouverneur hat den Bankom miſſan 
aufs neue an ſtreng darauf ju acht 
daß aus den Goubernementskaſſen keinerlei © 

zum Unterhalt der lutheriſchen Kirchen und 
diger verausgabt werden. 
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Afrika. 18 * ja 1 5 bat, 1 ſie e 15 bieten . . Viehmarkt | Berlin, den 26. Oktober 1891. 
1 5 \ nicht zu Ende geführt werden keunte, immerhin ſichtlich erſt an dem Tage wieder zuſammenfin⸗ 8 ER a: Dentſche Fonds, Pfaud⸗ und Reutenbriefe. 
e ion), en das Ormdinzitsl von 7000 Mark geliefert, und den, au dem der Reichstag nach feiner Ver Berlin, 26. Oktober. Städtiſcher Zentral Deutſche — 18883 Schl.⸗ Pin- Bft 8 6 2 
mes hat der nene Hafen ſehr ſtarke Beſchädi⸗ die Gemeinde Zackenzin weiß ſich darum allen tagung wieder zuſammentritt, vermuthlich am 17. Viehhof. „(Amtlicher Bericht der Direktion.) 3 „20, 93% 97806 |2enfäliig. we. 4% 101,206 
ngen erlitten Zwei Eiſenbahnwaggons wur⸗ de en zu Dank verpflichtet, welche fi) au dieſer November. Jeeit, Freitag anden nach und nach im eee Wut. 2.7% 97.90 8 Weſtbr. ritterſ g. 537 88.16 6 
— in das Meer geschleudert, wobei ein Meufch Sammlung betheiligt haben. — (Der neueſte Londoner Skandal.) Wir Gauzen zum Verkauf: 3333 Rinder ann St, Aul. 4% 192,00 8 Hannover. Rtbr. 4 —— 


a DE EHEN berichteten vor Kurzem, daß ſich die ſchöue 125 Dänen und Schweden), 12,159 Schweine 5 deen e, —— a A 
Dampf 8 SER | AM 3 > 0 8 € 8 r.Stoatsſchuld. 31 % 99,99 & U. Neumark. 4% 101 80 65 

ee iſt. Der Dantpferbienft iſt aufer- Landwirthſchaftliches. Lhdia Mauton vom Loudoner Gaitgtheater ver- (darunter 427 Dänen und 512 Balonier), Wet Ee 8. 13% 95.60 04 Lauenburg. WA —— 
0 Stralſund. 23. Oklober. Nachdem die giftet habe, und daß man erzähle, fie habe den 1300 Kälber und 11,955 Hammel. do: de. mine 2 28 80 fe ae: 4% 105.50 5 
Amerika Herbſtbeſtel der Felder in hieſiger Gegend Selbſtmord begangen, weil fie auf ihren Aubeter Unter den Rindern befanden ſich nur ca. Weste Pr. Ob. 37 27 5.00 W |reubiige do. 40% 101,70 8 

. otbeſtellung der Felder in hieſiger Nel Fe 5 tee 8 Stück beſſere Stiere (junge Ochſen) und Berliner Pfdbr. 5% 113395 Nh u. Weſtf. do. 4% 101,80 ö 
Waſhington, 26. Oktober. Die „Waſhing⸗ bereits ſeit einiger Zeit beendet und auch die Lord Mortagu eiferſüchlig geweſen ſei. So ſoll { N junge Oc do. do. 4 309758 Sͤchſiſche do. 4% 101.80 & 


ton Poſt“, das Organ des Präſidenten 3 Aufnahme der Kartoffeln größtentbeife e PR ge were e e ee Er 2500 a. de. 2227 97 106 Saal, Heiß de. 400 en 
„ d. 3 Sache, 15 f Br ER x 0 . 3 fh. 6 Stil Diem f ur. u. Neumärk. 3% 98,506 Badische elſen⸗ 8 

agt bezüglich der neueſten Nachrichten aus ſtelligt iſt, wird nunmehr aller Orten eifrig ge⸗ juugſten 9 3 ür Stück aus Huſum. Das Geſchäft hatte bei ſich —— 200 85 45 dahn⸗Anleihe 4% —— 
. x iten Chile Fer⸗ droſcher. Aus dieſem Grunde find auch die offen erklärt, daß der Lord lüge; er ſei dafür St ; num 10 \ 5 2 f g une 
PFF Zuſuhren von Getiewde in unſerer Stadt — den bezahlt worden, das Odium auf ſich zu nehmen, beſſeruden Preiſen ruhigen Verlauf und wird cle ace. , 9 8a Ott. 5 
N . 1 Y _ Anleihen. ehe 

a e e f f en, mi gli 1. Qualität 60—63 Mark, 2. Qualität 53—58 | „3, eee eee 
, . Eat you Has Hit |Pelen> mini ne 2b 

Chile ergreif Ju di Falle würde Harri⸗ Dabei iſt der Abſatz nach außerhalb roch nicht Lord trotz feiner fürſtlichen Abſtammung ein Mark, 555 > do., do. 4% —.— r. Pram.⸗Anl. 80288. 28 6 

ile ergreifen. Ju dieſem Falle würde Harri⸗ echt bedeutend und die Abſchlüſſe, welche zu wahrer Plebejer iſt“. Dieſer „Andere“ über⸗ lität 40—43 Mark pro 100 Pfund Fleiſch⸗ weſende de. 472 100 70 0 Sede gen 4 8 5 

fon die öffentliche Meinung der Vereinigten € ulend und die Abſchtüſſe, 5 25 do. do. 33% 94,999 Cöln⸗ Mind. Pr ⸗A34½132 50 60 


9 N € N - x 5 Sächſiſce do. 4% 101965 Meininger 7 Guld.⸗ 
Valparaiſo, 25. Oktober. Einem New- beſcheidenen Nutzen für die Händler abgewerſen Wochen lang in Bload⸗Stairs, und er ſoll auch Schweine erzielten bei angemeſſenem Ex⸗ SatLekn 88 cr 70,70% % [ Leoſe 27105 
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et derungen der Ver inigten Staaten nicht mit 
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Fremde Fonds. 


s z = f 8 5 3 8 f 1: bia! Argentiniſche Ans 40 6% h Mum. St.⸗A. Obi. 3% 100 60 6 

n 7 3 HLoe ie Preiſe für Wei dieſe nicht mache, mußte ſie ſterben. Seildem waare war wiederum nur in verhältnißmäßig Bukareſt. Stent. % 9325 0 | do. do. alortb. 5% 87 60 5 

dem Reſultate der in Angelegenheit des Zuſam⸗ Märkten ſtanden. Die Preiſe für Weizen und ern : DE ET Ref: Buer 8 co. Anl. 1871 8% —.— 
er amerikaniſcher 3 = lee Mar Roggen find in letzter Zeit etwas zurückgegangen, der „Star“ dieſe Anklage erhoben, beſchäfligt ſich verſchwindender Zahl vertreten und ſehr gefucht. Buen Ute. . 


tr j ; : während Gerſt d beſonders Hafer höhere ganz London mit dem geheimnißvollen Tode Man zahlte für 1 Qualität 54—55 Mark, Sverige ul. 2% en be. de. 1280 % ts, 
oſen eingeleiteten Unterſuchung nach Santiago während Gerſte 7 le ; ydias. Nun dürften ſich auch die Behörden einzelne ausgeſuchte Poſten auch darüber, 2. Qua- de de 8 deo. de. de 10746 —— 
abgereiſt. Der amerikauiſche Bericht beſagt, der Preiſe erzielten. Bezahlt iſt hier in den letzten . lität 49—52 Mark und 3. Qualität 40 —48 deen zds tt 
Roggen. 205-218 M., zweizeilige Gerſte : leber ven Mord in Neu Ruppin, welcher Mark pro 100 Pfund Fleiſchgewicht mit 20 Bae, Siebte g e, e. Grau- isch 188 00 
dort, wie bereits kurz gemeldet, am Freitag Prozent Tara. Balonier blieben Su Preiſe De le 148 80 % de. de. 6 1BEE 
a , wre m Pink ne, | Bi 
babe. d. Ehefrau el | e beer Mist 
recht leichtlebig war und eine Vorliebe für das Der Kälberhandel hatte ruhigen Verlauf do resse D. "inte 4% 80 00 B 
Theater reſp. für theatraliſche Schauſtellungen und war in beſſerer Waare gut; dagegen war 1 S See en 
um. St.- . 2% 100, 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Altien. 

Eulin-Lüdeg 4% 45,25%» Oux⸗Bodendach 4% 218 60 @ 
Fraukf. Güterb. 4% 78 25 60 Gal. Carl⸗Lud. 259 88. du b 
Lübec⸗Vuchen 4% 14750 8 Gotthardbahn 939 133.106 
Mainz⸗Ldwigh. 4% 1105056 It. Mittelm.⸗B. 4% 180 6 
Marb.⸗Mlawka 4% 54196 Kursl⸗Kiew. 5% —— 
Meckl. Fr.⸗Frauz. 4% —— Mostau-⸗Breſt 8% 66,80 © 
Niederſchl. Märk. Oſtr. Frz.⸗Stsb. 4% 122 40 b 

Staats⸗Bahn 4% 12080 0] do. Nordwb. 5% 85 50 5 
Oſtpr. Südbahn 49 74505 do. Lit. B. Elbth. 4% 92 25 b 


nicht unweſentliche Preisſteigerung er⸗ 
ie Regierung von Chili verweigert den in fahren. Stralſ. Ztg) 


lingen das freie Geleite. Vermiſchte Nachrichten. ö 

Die Miniſter des Innern und der Finanzen . Die Reihe der Lokale, welche in Berlin 
haben, da ihre Partei — die Konſervativen — jahraus, jahrein Tag und Nacht geöffnet find, 
bei den Wahlen unterlagen, ihre Demiffion ohne jemals geſchloſſen zu werden, dürfte mit der 
gegeben. Aufzählung der Polizeiwachen, einiger Wiener 

Bangkok, 25. Oktober. (W. T. B.) Cafes und des Haupttelegraphenamkes erſchöpft 
In ſachverſtändigen Kreiſen wird die Offerte des ſein. Aber während in den beſten erſtgenannten 


: ; rücktehren. Die Frau hatte für die lebende Vorräthe haben; die Preiſe fielen daher, Sadlbahn 4% 30 0 E Südeſt. (Lomb.) 4% 41 205 
Mr. Murray Campbell auf den Bau der Korat⸗ nur ein Stück Lokalleben zum Ausdruck kommt, zu ihm zuvücteh) { i ich i f ilwei x TUR a 
Cifeubahn vielfag Dee 3 deen dort nach der heiteren, hier nach der büfteren | Wünſche des Mannes indeſſen nur ein Lachen | namentlich in ber geringen (ibeiueije under Zane eld 412495 | "bo, Alien 8 af 
i Seite, hat das Haupttelegraphenamt Fühlung mit 


iſt, daß die Ausführung zu dem offerirten Preiſe 
von 6500 Pfd. Sterl. pro Meile großen Verluſt 
bringen muß. Die ſiameſiſche Regierung ver⸗ 
langt Beſtellung von Sicherheiten; die Zuſchlags⸗ 
ertheilung iſt aufgehoben. 


Bauuce ki 8% —— 


Elſenbahn. Stamm⸗Prioritäten. 
damm«Solderg . . ; . 4% 171 800 
8 a 8 1 2 3 x 1 Br 5% 105 S0 
DOfiprcupiiye Südda hn „ 65% 109 16 5 


Eiſcubahn⸗Grloritäts⸗Obligatlonen. 


dem Weben der Zeitgeſchichte. Es ſoll nicht be⸗ 
hauptet werden, daß auf dem Haupttelegraphen⸗ 
amt in Berlin Weltgeſchichte gemacht 
wird, wie bis 1870 in den Tuilerien zu 
Paris und nach Sedan in der Wilhelmſtraße zu 
Berlin, aber durch dieſe Räume hindurch pulſiren 


ſechs Schüſſe hintereinander ab, von welchen gewicht. 
mehrere trafen. Die Frau fiel mit einem Aufſchrei 
— Erde und wurde ſpäter in einem Kranken⸗ 


N Tran Bergifgrwtärtiip Or N f. Eiſend. 9 % —— 
i ; ie Nn orb nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus gebracht, ; Al b ee 
Erttner tadrinten IE ., e Zetgrapitse Depepten. [Er aan zer BESER SE 
Stettin, 27. Oktober. In der diesjährigen manchmal hoch aufhorchen und nicht wenig ſtolz ſofort verhaftet. - i Berlin, 26. Oktober. Die Polizei ver⸗ ns > cen bee b dee 3 £ 
Borſtandeverſammlung des Zentralverbandes der darauf fein, früher als die nichtsahuende Meuſch⸗ Trier, 23. Oktober. Ein ſchweres Brand- |Haftete den ſtellenloſen Handlungskommis Ernſt] ve. e eee 
preußiſchen Dampftefjel-eberwachungsvereine iſt heit zu willen, was fie anderen Tages in helle unglück verfegte geftern Abend die Bewohner Schulze aus Wachow, Kreis Weſthavelland, dee ku e m de Sbart-äer 
iu Fange erörtert worden, ob ein Ingenieur, Erregung verſetzen muß. De ‚einfamen Docpwalbbsrfes Malborn bei Thal inter dem Be dachte der Mörder der underehe“ Gt ge tie , | Be % 86 
welcher die Berechtigungen zweiten Grades — es in dem großen Apparatſaale, in fang in Schrecken. Durch ruchloſe Hand war ü f Sal ag. eng d. f 85 C5 @ deseo Sewaſleh. 5% 9:3 . 


ee der erſten Waſſerdruckprobe und welchem die Akrobaten der Handgelenkigkeit dem 
onſtruktionsprüfung — ‚erbalten habe, dadurch Blitz übergeben, was er durch die Lande tragen 
auch zur Endabnahme einer Lokomobile befugt 


ei oder ob es hierzu der Berechtigung dritten hafter in dem — bildlich geſprochen — Vorſaale 


an zwei verſchiedenen, etwa 100 Meter von ein⸗ lichten Nitſche zu ſein. 
ander entfernten Stellen Feuer angelegt worden, Die Meldung, daß der Paſtor Harder aus 


tthardb. 4. Ser.5% 101,80 bh Mosco⸗Miäſan 4% %% 
a > convd% 160,60 © do. Smolensk. g.5% 9.306 


* 
5 
9 


= J ne. Kronprinz⸗Hubolf⸗ Orel⸗Griaſy 8 E 
fell, überaus ſchweigſam zu, ſo iſt es befto leb⸗ und bald ſtanden 5 Wohuhäufer, 6 Oekenomie⸗ Weißenſee in Graz verhaftet worden fei,beftätigt| he . eee ee 84 20 


Kır: prinz⸗Salz⸗ 


( 
gebäude und 2 Schuppen in hellen Flammen. Kunmergut 4% 999049 Melee, 


Grades — zur baupolizeilichen Abnahme — be⸗ dazu. 8 1 3 Haupt⸗ Als die Einwohner der brennenden Häuſer er⸗ ſich nich Dev. Franz ⸗ Stb n 
i Die Aſſeſtungen ber Vertreter der ee 8 eine Welt ür dich eine wachten, brannten die Wohnungen schen ſichter⸗ , T 
belnen Vereine über dieſen Punkt waren getheilt Welt auch inſofern, als an bewegten Tagen hier lohe, und nur mit Lebensgefahr gelang es, ſämmt⸗ ſteht in Leipzig Termin zur Reviſion des 1389 gar. 8% 9 10 8 nz 


und auch in ter Praxis wird von verſchiedenen 


1 
i Dittes, ar Ruff. Südweſt⸗ ER 
einen verſchieden verfahren. Der Miniſter 


liche Menſchen in Sicherheit zu bringen. Alles Bochumer Steuerpreze es an. b 1 
ſch 0 b 3 3 0 1 0 ij Vest Franz Stab. 5 100 306 Teunstantanſch 8.30 79 20 U 


Repräſentanten aller Länder Europas und aller lick a + 
er: ni Vieh Tonute jedoch wicht wehr gerettet werden, Brüſſel, 26. Oktober. Der Barifer Schuell⸗ 


Welttheile ſich zuſammenfinden und die Alltags⸗ 


für Handel und Gewerbe hat deshalb zur Be- arbei ändi i i i es verbrannte eine Anzahl Schafe und Schweirte. ss a ai „ 0003 

1. Bi ber Zweifel beftimmt, 8 ale diefen Ste h da dice e Sämmtliche Ernte⸗ und Futtervorräthe, ſowie zug ſtieß beute bei der ate e biefigen Akon) "34 1200 u 4% 370068 
— der Neziſtousverelue, welchen die Schlachten der Telegraphie verkünden, wie ſie das geſammte Mobiliar wurde ein Raub. der Sücbahuhof auf einen Güterzug, der vollſtäudig une t 5% —— | winnitantasgar. 4% 0 40 b 

Berechtigung zweiten Grades verliehen iſt, auch ſiegreich ſich hindurchgearbeitet, wie die zehn⸗ Flammen. Verſichert war fait gar nichts, und zertrümmert wurde. Sechs Perſonen wurden] de do. g. Nee er 

‚befugt 1 5 W - * taufende von Worten in allen erdenklichen Spra- das Wenige ſehr gering. geider iſt durch den ſchwer verletzt. Shnetowehiowg..5% | 

‘ ampfkeſſel zu bewirken und eine 


chen ohne Aufenthalt befördert worden. Nun die 
Beamten der Annahmeſtellen haben kaum minder 
große Arbeit und Verantwortlichkeit wie die aus⸗ 


Brand auch ei ſcheuleben ſchr ſchädigt ae c m ie Valmap 
ud auch ein Menſcheuleben wer geſchädig n ö > wel” 
worden. Ein Greene Trac ſiel dem bei Aus der hieſigen Stadtkaſſe ſind von einem 


0 98158 
ber Löſcharbeit tätigen ger Malburg fo un Beamten 40,000 Franks entwendet worden. Der⸗ a 
glu „ de 


entſprechende Beſcheinigung auszuſtellen, daß hin⸗ 
J gegen die banpolizeiliche Abnahme von feſtſtehen⸗ 
den und von Schiffs⸗Dampfkeſſeln nur durch 


Sterl.. 395. 
t.⸗Krementſch. 9.5 -— 
5 do. Liv. St. 58% —— 


vr = . 1 Hin 8 = li tet. 5 ner 7 
E renden Beamten. Denn auch anf fie ſtürzt glücklich auf den Hinterkopf, daß er ſchwer ver- ſelbe iſt geflüch Oupotheteu-Kertiſicate. 
Dieienigen Ingenieure erfolgen darf, welchen die a oft unangemeldet eine Arbeitelaf aber legt von der Brandftätte getragen werden mußte. Olla Grund- fd. r 
Berechkigung zur baupolizeilichen Abnahme — Gleichen. In dem großen Aunahme⸗Saale des] Man zweifelt an feinem Aufkommen. Letzte Nachrichten. üg und-. er in f 000 8, 103 70.8 
dritten Grades — verliehen worden iſt. Haupttelegraphenamtes find die durch Seiten⸗ i a 31,% 9500 © r. wented, fbb. 


Vor der Strafkammer 3 des Land ⸗ wände von einander getrennten zahlreichen Pulte 7 FF Er Dirſchan, 26. Oktober. Am nächſten Mitt⸗ deu uh 2 


a (rz. 110) „ 6% 
5 fi : 19 „ de. de. (m. 110) 42% —.— 
ARE geflern mute aut hr und der Tiſch, an dem mehrere Perſonen Platz Vankweſen. woch Nachmittag wird die neue Eiſenbahubrücke Pig in-, 10e 15 15 ( 100 5 10010 9 
1 nucgung der Lekomotivführer Karl Neu «| finden, zwar an jedem Abend von einer Schaar a ; ; je dem Verkehr übergeben. 5 Rest. Oblig. ads. J. e tt c 80 
mann aus Swinemünde zu verantworten. N. — „ beſetzt, aber an 8 Scheewig Dolfteinfge Reateubriefe. Die dem Derkebr üborg br. Sue 


Disch Up-. JE do. dose 
111 0% % Pr. Pup. ⸗A.⸗B. 1 
. 4% 10400 % Ce 150 « 27% —.— 
o. do. coup 4% 101006 5 do. 1% cn e —— 
„% 4k 100) 4% 101 105% 


nächſte Ziehung findet im November ſtatt. Gegen Dresden, 26. Oktober. Bei der heutizen 


den Koursverluſt von circa 2½ Prozent bei Landtags⸗ Stichwahl in Dresden » Altftadt wurde 
der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl 


wollte im Februar d. J. eine Lokomotive in den Wendepunkten dreifach und vierfach. Dann eilen 


die Vertreter der Weltblätter ſelbſt hierher, ſtatt 
ibre Depeſchen durch Boten zu ſenden. Und 


Schuppen bringen, jedoch war das Geleiſe ſtark 
mit Schnee und Eis bedeckt, ſo daß die Maſchine 


; - 3 anti nein Wetzlich (konferuntiv) mit 3760 St. gewählt; cm. 18. 37% 5410 b, de. ( 10007 840 50 
nicht in den Gang zu bringen war. Deshalb dann entwickelt ſich ein feſſelndes Leben. In 7275 Pa A A der Gegenkandidat Winkler (Sozialiſt) erhielt benni b 2 % f dee 80 
beauftragte Neumann den Arbeiter Panten, mit⸗ allen Sprachen ſchwirrt es durcheinander, der pro 100 Mark 0 e 2251 Stimmen Er ER 3 vo. de. de. 4% 100.006 
Fil. Dreeifen das Eis von der Lokomotive zu Dreibund und der Zweibund halten im Alge.“ cr N FOREN 
ben und dieſelbe dann vorwärts zu bringen. meinen auch in ihren Korreſpondenten zuſammen, Z Paris, 26. Oktober. Der Waſſerſtaud ber yon. . 6470 10 4% Stele diatdune 
Plötzlich ging die Maſchine los, Panten wurde Jeder bringt was Neues und Jeder will mehr Börſen⸗Berichte. Flüſſe Tet bei Perpignan und Aude bei Nar⸗ rer uns b n e i 8 f 8 
. reer ud zog ſich dabei einige Ver⸗ Neues hören. Daun beginnt der große Aus⸗ Pofen, 26. Oktober. Spiritus loto ohne bonne iſt beträchtlich geſunken. Das Sturmwet⸗ 5 Ses 3. 8. 6. de de. (e uc 49 e 
engen zu, au welchen er eine Woche krank tausch der Nachrichten, auch uur der Gerüchte.] Faß 50er 69,90, do. loto ohne Faß 70er 50,40. ene 


ter im mittelländiſchen Meere dauert an; meh⸗ 


Matt. — Wetter: Trübe. ; 1 P 
Magdeburg, 26. Oktober. Zuderbe, tere kleinere Fahrzeuge find an die Küſte * 


rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 17,45, ſchleudert worden. 

Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 16.75 Paris, 26. Oktober. Wie verlautet, dürfte 
Nachprodulle exkl. 75 Prozent Reudement 15,00. der Geſetzentwurf betreffs der Feſtſtellung der 
Feſt. Brodraſſinade I. 28,25. Brodraffi⸗ proviſoriſchen Handelsbeziehungen mit den frem⸗ 


nade II. —.—. Gemahlene Naffinade mit Rs j 1 ; ; 8 
Faß 28,50. Gem. Melis 1. mit. Faß 26,50. den Stagten in der nächſten Woche eingebracht 


Ruhig. Nobzucker L Produkt Trauſito f. a. B. werden. Die Schutzzöllner ſollen für den Ent⸗ 
Hamburg per Oktober 13,17¼ bez. u. B., per wurf geſtimmt ſein. 
November 13,07 ½ bez., 13,10 B., per n Grenoble, 26. Oktober. Der Perſonenzug 


133% B. jener Jauuar⸗März 13,37, G., von Lyon nach Grenoble iſt bei Bahnhof Moivans 
5 gtöln, 26. re Nachmittags 1 Uhr. eutgleiſt. Mau vermuthet acht Todte und 20 bis 
Getreidemarkt. Weizen hieſiger loko 25 Schwerverwundete. 
alter —,—, do. neuer 22,00, do. fremder loko London, 26. Oktober. Die Maſchinenbauer 
. > Dee. 3 5 am Tune und Weare haben heute ihren Arbeit⸗ 
n Tote 25.75 per November 24,25, per gebern zum Ende der Woche gekündigt, weil die 
März 23,25. 9 a f er hieſiger lolo alter —, —, Arbeitgeber die Forderungen der Arbeiter betreffs 
neuer 15,00, fremder 17,50. Nüböl loko der Ueberzeit nicht bewilligen wollen. Hierdurch 


war. Ares Angeklagten traf eine Geldſtrafe von 
ark. 

; * Dem emeritirten Lehrer Plamann zu 

Sltreitzig im Kreiſe Neuſtettin iſt der Adler der 

Inhaber des königlichen Hausordens von Hohen⸗ 

zollern verliehen. 


Man prüft die Quellen, man wägt die Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit ab, man fühlt ſich oft rathlos gegen⸗ 
über der großen Verantwortlichkeit, die auf dem 
Einzelnen laſtet, der um jeden Preis 
etwas melden ſoll und doch nichts Falſches 
melden darf. Denn in Berlin würde 
man einen Blowitz kaum finden, vermuthlich 
weil es ihm hier zu heiß werden würde. An 
* ö 2 0 jedem Pulte ſteht zwar ein Anſchlag: „Die Her⸗ 
. Vormittagsgottesdienſte in der Eliſabethkirchef ren Korreſpondenten werden gebeten, ſich nur 
3 Battgegadten Ergänzungswahl für den Gemeinde: kurze Zeit aufzuhalten“, aber aus der höflifchen 
Kirchenrath und die Gemeindevertretung wurden Form der Bitte leiten fie doch das ihnen im 
in den Gemeinde ⸗Kirchenrath die Herren Ritter⸗ Augenblicke großer Ereigniſſe gern zugeſtandene 
n Waguer in Damerkow, Ritterguts⸗ Recht her, ſich in Permanenz zu erklären, und 
beſitzer Meyer in Dampen und Schuhmacher⸗ daun geſchieht es wohl, daß die ſpaltenlangen 
meiſter Ferd. Drawe hierſelbſt wieder- und Referate im Telegraphenamte ſelbſt geſchrieben, 
Bäckermeiſter Kuuth neugewählt; in die Ge⸗ überſetzt zuſammengeklebt werden, und daß der 
meindevertretung die Herren Seminarlehrer Beamte gern dazu ſeinen Gummi herleiht. Es 
Hedemann, Lehrer Zühlke, Stellmacher Steuke, hat ſich zwiſchen ihm und den Korreſpondenten 

iſchlermeiſter Gottlieb Haſſe, Seilermeiſter eine Art vertrauliches Verhältniß berausgebildet, 
Rudolf Menard. Bauunternehmer Lenz, Kreis- ſelbſtverſtändlich ſtreng innerhalb der zuläſſigen 


Baul- Papiere. 


Div. p. 1890 as 
„Urd. p. — 60.0069 Otſch. Genoſſenſch. s 12 
. antee 8, 1852 0 8 u 114 10 b 
. % 185256 „ Tresoner Ba * 
4 ers} £ 2 Nationalbank 8 111 25 0 
Bresl. Bist Dora; 24 25 b 5 ont ar 10 u o 
er Baut v — — Fe. center Bod. 
3 10 141506 Reichsbank 8, 113,006 


1 Aus den Provinzen. 


4 Bütow, 25. Oftober. In der nach dem Bergwerk. und Huttengeſellſchaften. 


2 vs — 12 

Bergw. 12 12 C0 he order Bergw. N 
86 9 6 683908 do. cam. — 223 1068 
do. Gußſiſab. — 181255 do. St.⸗Ur. — 48 00% 
Bonifacius 181,116 30 % Po 10 11770 28 
Boruſſia Bergw. — 15,198 Kon. u. Laurah. — 00 68 
Donnersinardd. 6 76,25 0 1 8 — Sn. . 
St. Kärk.⸗Weſtf. — ‚ 
er * 0366 S0 5 15 2 8 

‚fir 4 Stolberg. link, p. 
Haller Be . 12 0 %% de. an Ce 31400 88 
nis 198 148,30 8 


Anduſt rie- Papiere. 


— — [Dan. Oelmühtie e 130 v0 8 
Adler Brauerei 3 4600 „ Deſtauer Has 10 157 00 8 


Abrene BE 14 
5 5 0 


rb.⸗Wien — 286 006 
| j 0 80 70.15 » Wide u. Lo. 8 254,00 b 
baumeiſter Jahn, ſämmtlich von hier, Guts⸗ Grenzen. Der Beamte überläßt dem Korreſpon⸗ 63.5), per Oktober 63,10, per Mai 1892 dürften etwa 30,000 Arbeiter beſchäftigungslos Eee ” 8 16,00 „ Bag. Was- Gef 5 
beſitzer Marcks in Gramenz, Lehrer Lüllwitz denten das Zählen der Worte und acceptirt ſie 63,60. — Wetter: Trübe. werden Sies, Zucker n ee 258 
in Dampen und Beſitzer Weiher in Gersdorf auf Treu und Glauben. Weiß er doch, daß Hamburg, 26. Oktober, Nachmittags 3 Uhr. 5 ftoß Wie der Standard“ Becheintſcheban 5 94.00 8 / Gruonwerte — 146,756@ 
wieder und Gutsbeſitzer Rieck in Damsdorf etwaige Fehler ſofort nach ihrer Feſtſtellung in Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average London, 26. O ober Wie der , loſſen 4 Feat 2 845 % 5 Nara 2 12 80 50 
und Bäckermeiſter Bernhard Gollmer Hierjeibft | der Revifionsinftang anſtandelos ausgeglichen wer⸗ Santos per Oktober 66,50, per Dezember 58,50, erfahren haben will, ſoll die Pforte entſchlo 0 do. Ste be 2880 0 S Leun com. 6 377580 
neugewählt. den. Wie ſollten ſich die Geſchäſte auch abwickeln. per März 56,25, per Mai 56,50. — Behauptet. ſein, die Frage bezüglich der Räumung Egyptens z n e E Sas k.. 2 1800 58 
„ Neuſtettin, 24. Oktober. Ein trauriger können, wenn die Rieſentelegramme, welche ganze Hamburg, 26. Oktober, Nachmittags 3 Use sofort zu eröffnen; Ruſtem Paſcha fell bereits | 3 Jüͤnten 12 11650 8% Horde. Med 7 13380 0 b 
Unglücksfall nete ſich am Donnerſtag Nach⸗ Bogen bedecken, in einem Auſturm von Dutzenden vor — Min. _(Brivat » Depefche von Joswich g b t fe l Salisbury diesbezüglich zu Brauer. Seen, 8 7 n 12 
tag auf der Chauſſee nach Raddatz. Die Eiſer glühender Männer auf einmal hineinge⸗ u. Co. in Hamburg, mitgetheilt von F. Gol d⸗ beauftragt fein, F. hem Wee 10 . Steg Genen. 8 107.08 
Pferde eines der Raddatzer Gutsberrſchaft gehö⸗ reicht werden. Und gerade an ſolchen Tagen, an ſtein u. Co. in Berlin.) Zucker⸗Kour ſſe. ſondiren. 8 6 U er 0 e Inn 212 350 
renden Fuhrwerks wurden ſcheu und gingen denen die Feder mit doppelter Eile über das Rübenzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent frei Serajewo, 26. Oktober. orgeſtern hr S 30 5 Carter, Pferdes. — 67,00 & 
durch. Die Wirthin des Gutes, welche auf dem Papier fliegt, bedrängt ſie der Feind, der von 


au Bord Hamburg per Oktober 13,07½, per Abends wurde in Zwornik ein 10 Sekunden an⸗ 
Dezember 13,0 ½ per März 13,35, per Mai dauerndes Erdbeben in der Richtung von Norden 
oe Dien Vorm. 11 Uhr. Pro nach Süden verſpürt. 

dukten markt. Weizen lolo ſeſter, per Sofia, 26. Oktober. Stambulow hat das 


—— | Etett. Pferdebd. % 
Sen 15, — N. El. Dampfes. 4 88 6 


Papier f. Hohenk. 4 — 
Verſicherungs-Geſellſchaften. se 
Laden Wlünd. 450 110002 (Germania .. — 9 210 
Berliner Feuer. 158 2750.00 b. Magd. J ess 
do. Ed. u. W. T. 120 1600,00 3 do. duch, 6 


Gefährt ſich befand und erſt feit kurzer Zeit ihre 
Stellung in Raddatz angetreten hat, ſprang in 
ihrer Augſt aus dem Wagen und erlitt hierbei 
ſo bedeutende Verletzungen, daß der Tod alsbald 
eintrat. Den Kutſcher blieb auf feinem Sitze 


ihnen ſo gefürchtete Feind, die unleſerliche Hand⸗ 
ſchrift, mehr wie je. Wahrlich, die Journaliſten 
ſtellen nur eine geringe Anzahl zu den Kalli⸗ 
graphen und übten die Beamten am Schalter 
nicht oft liebenswürdige Nachſicht, öfter noch, als 


* Herbſt 10,88 G., 10,90 B., per Frühjahr 1892 Porteſeuille des Janern an Petkow abgegeben d. 44208, 5 | Preuß. Leben 87,5 (4 8 

uunbeſchädigt und gelang es demſelben ſpäter, die es geſchieht, würde das Telegramm mit der Auf⸗ 10,90 G., 10 920 B. Ha fer per Herbſt 6,45 und übernimmt dafür das Portefeuille des Aeußern. delonle Gente. 400 I a 45 2 

Pferde zu beruhigen. Als man dann nad) dem forderung zurückgegeben werden, es deutlicher ab⸗ Concert la, 2 8 — Turingia 240 —.— 
! 


G., 650 B., per Frühjahr (1892) 6,51 G., . i ; iz⸗ 
28. M ie per Mal Zac 1892 997 G., Get wird an Stelle Foulſchews Juſttz 


Verbleib der abgeſprungenen Wirthin ſuchte, zuſchreiben. Und welche Verantwortlichkeit laſtet 6,5 85 ee DE 

wurde die Leiche derſelben au der Unglücksſtelle noch auf ihnen, keine Telegramme durchzulaſſen, 5,99 B. Kohlraps per September⸗Oktober miniſter. ; . 

gefunden. die nicht den Paſſirſchein vertragen. Am Todes⸗ 14,25 G. 14% B. — Wetter: Schön. ä e D Vank⸗Discont. Cours vom 
Backenzin, 24. Oktober. In den Tagen tage des Kaiſer Wilhelm I, reichte, ehe der En Paris, 28. Oktober, Nachmittags. Ge — o are Meichsbaut 4, Lombard 4½ 5 


5 Ah ech \ 0 5 g : 15 26. C ober. 
dom 1-4. bis 18. Oktober hat Generalſuperinten⸗ tritt des Todes offiziell mitgetheilt worden, ein treidemarkt. (Anfangsbericht.) Weizen Wetterausſichten — —— een 


dent Pötter in der Synode Lauenburg in Pom⸗ Korreſpondent ein Telegramm hinauf: „Oukel fet, per Oktober 26,80, per November Dienſta e Tage 1% 10930 
mern drei neue Kirchen eingeweiht, nämlich am Joſeph eben geſtorben.“ Der Beamte gab es 27,10, per November⸗Februar 27,60, per Januar⸗ ie „% 3 3 Wönat RE 1 55 1240 5 
14. d. zu Goddentow, am 16. d. zu Labehn und zurück: „Erſtens keune ich Ihren Onkel Joſeph, April 28.20. Roggen ruhig, per Oktober 20,20, leichten Regenfällen und ſriſchen nordöſtlichen Jes EEE iR 835 8 
am 18. d. zu Zackenzin. In der Weiherede zu zweitens haben Sie gar keinen Oukel Joſeph per Jauuar⸗April 21,60. Mehl feſt, per Winden. Lendon 8 Tage : 2% is 
* ackenzin erwähnte er, daß ein ſolcher dal, eine und drittens weiß ich gar nicht, ob er todt iſt.“ Oktober 60,40, per November 60,70, per Nopember⸗ Sr parte 8 SET See 2 8055 0 
Einweihung dreier Kirchen in einem Zeitraum Damit war in liebenswürdiger Weiſe der Februar 61,40, per Jauuar April 62,50. Rüb öl F 14524 
bon 5 Tagen, ſeit der Zeit Ottos von Bamberg Schmuggelverſuch abgeſchlagen. Der eifrige Zei⸗ träge, per Oktober 68,50, per November 68,75, Waſſerſtaud. rg re W211. : t cms 
nicht vorgekommen ſei. Das iſt ein Zeichen von tungsmaun war aber fünf Minuten ſpäter trotz- per Nooember⸗Dezember 69,00, per Jauuar⸗ Elbe bei Dresden, 25. Oktober — 4,30 Sch Bläge 10 Lage 55 = 
dem friſchen Wachsthum des kirchlichen Lebens, den in der Lage, fein Telegramm uumaskirt zu April 71,00. Spiritus beh, per Oktober Meter. — Elbe bei Magdeburg, 25. Oktober, Pederspiag 2 Wogen . ü „:: „ BE 779 
zumal, wenn man bedenkt, daß die Mittel zum expediren, weil inzwiſchen das „fiat“ von vorge⸗ 40,00, per November 39,50, per November⸗De⸗ . 1,00 Meter. — Unſtrut bei Slnaußfurt, , SM : 6% 11166 5 
Hau zum größten Theil aus freiwilligen Gaben ſetzter Stelle eingetroffen war. In den letzten zember 39,75, per Januar⸗April 40,75. — 25. Oktober T 1,15 Meter. — Oder bel waschen s Ten... % 

N er dieſes n f Breslau, 25. Oktober, Oberregel + 4.80 Geld- uud Vapiergeld, 
lich gewiß, daß für die Zackenziner Kirche ſeiner war es auf dem Haupttelegraphenamt verhält⸗ Glasgow, 26. Oktober, Vormittags 11 Uhr Meter, Unterpegel — 0,31 Meter. — Warthe »ucaten per Stua 


Kanımen, Die Leſer dieſes Blattes erinnern Wochen idylliſcher Ruhe in der hohen e a Bedeckt. 


Zeit eine Schneeball⸗Kollekte von Fräulein Mag⸗ nißmäßig ruhig. Der journaliſtiſche polyglotte 
dalena von Braunſchweig in Wollin in Umlauf Brievenslongeeh e 


8 


—— (ugl. Baukasten 27 
5 Min. Roheiſen. Mixed numbres war⸗ bei Poſen, 25. Ottober, + 0,72 Meter. — Seusereigns . 
der Zeitungskorkelvondenten aus gute. 47 Sl. I d. . Nem fuel... Diegze bei Uſch, 21. Olteber T 18 Meter.. del . 06e 8 We le 
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Der Chevalier von Schomberg. | 


Roman von Archibald C. Gunter. 


Autoriſirte Uebertragung und Bearbeitung von 
Friedrich Meiſter. 


— 


60) 


Nachdruck verboten. 


Auf weiteres Befragen berichtete der Knabe, die Uhr. Es war ein Uhr Mittags. 


daß Olgas Datſcha ein ſchönes Landhaus ſei, 


welches der jungen Gräfin Lapuſchkin gehöre. zückender Schönheit; viel hatte die Kuuſt hier 
Er kenne daſſelbe ſchon fo lange er lebe, denn er gethau, weit mehr aber noch die Natur. „Olgas 
ſei dort geboren. Schomberg ließ ſich genau die] Datſcha“, welches ſoviel heißt, wie „Olgas Ge⸗ 
Lage dieſes Hauſes und den Weg dorthin be⸗ ſchenk“, war im ruſſiſchen b 
ſchreiben und dann ſchickte er den Kleinen fort. Villa, dieſelbe hatte jedoch, obgleich nur zwei⸗ 
„Lauf nun ſchuell zurück, mein Junge“, gebot] ſtöckig, eine ſolche Ausdehnung, daß fie in andern 
S Dir zwei Ländern für einen großen Landſitz gegolten hätte. 


er. „Sage der Waſſiliſſa, daß ich 
Rubel gegeben habe und daß ich thun würde, 
was ſie verlangt.“ 

Unmittelbar nach dem Weggange des Kindes 
traf er die Maßregeln, die er nunmehr für noth- 
wendig hielt. Er befahl Franz in möglichſter 
Eile einen Wagen herbeizuſchaffen und darauf 
zu ſehen, daß derſelbe mit den tüchtigſten Pferden 
beſpannt war, die aufzutreiben wären. Das 
Fuhrwerk ſtand bald vor der Thür und Schom⸗ 
berg, in einfachem Gefellichaftsanguge und gänz⸗ 
lich unbewaffnet — das Geſetz gegen das Waffen⸗ 
tragen wurde von der Polizei mit der größten 
Strenge gehandhabt — machte ſich in Beglei⸗ 
tung ſeines treuen Dieners auf den Weg, um, 
wie ein Ritter in der alten, romautiſchen Zeit, 


aber bei dem Verſuche zu Grunde zu gehen. 


Man fuhr über die Trotzkoi-Brücke und dann gefähr zweihundert Schritt 
durch die Kamennoi Jnſelſtraße, und nach einer Eingang des Hauſes. Dichtbelaubte Linden und 
halben Stunde, nachdem auf prächtigen Brücken] Ulmen warfen ihren 


mehrere Flußarme pafiirt- waren, 
ſich auf der Kriſtofskol⸗Inſel, 


lichſten Grün praugenden Newa-Eilande, auf! unter dem blauen, mittäglichen Himmelsdom, 


Kirchliches. 
In der Schloßkirche: 
Dienſtag Abend 6 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Konſiſtoriallath Brandt. 


— 
Bekanntmachung. 

Die Hausanſchlüſſe, welche bisher von den 
Beſtellern elektriſcher Licht Einrichtungen bezahlt 
werden mußten, follen von jetzt ab für die⸗ 
jenigen, welche noch bis zum 30. November 
bieſes Jahres eine elektriſche Licht⸗Ein⸗ 
richtung beſtellen, für unſere Rechnung an⸗ 
gelegt werden. Wir bitten Anmeldungen in unſern 
Geſchäftsräumen, Pölitzerſtr. 97, zu bewirken. 
Koſten⸗Anſchläge, auch wenn keine Beſtellung er⸗ 
folgt, werden nicht berechnet. 

Stettiner Elec tricitäts⸗Werke. 
Kiel, Ringſtraßße 55. £ 

Junge Leute werden unter den bekannten Be⸗ 
dingungen ſicher vorbereitet. Bisher beſtanden 
900 meiner Schüler die Prüfung. An der Anſtalt 
unterrichten 50 bewährte und tüchtige Lehrer. 

Stete Aufſicht, gute Peuſion und gute Er⸗ 
folge. Das genaue Alter iſt bei der Aufrage anzugeben. 
Koſtenfreie Auskunft ertheilt: 

J. H. F. Wiedemann, Direktor. 


Vorbereitungs- Auftakt 


E 


‚erbaut worden, als feine Tochter noch ein Säug⸗ 
die Dame feines Herzens aus allen fie umdräuen⸗ ling geweſen. Ihren Namen trug ſie nach dem 
den Gefahren zu erretten und zu erlöſen, oder] der Schutzheiligen des Kiades. 


' befand man] Als der Wagen in dieſe Allee einbog, erſchien 3 
einem der im liebe es Schomberg, als läge das Haus und der Addon ute Nichte in Ordnung zu bringen, da wir 


„Ich habe Ihren Aufent 
Mentſchikoff erfahren,“ ſagte Schomberg, dieſe 
Lüge mit viplomatiſcher Gelaſſenheit ausſprechend. 
19. Kapitel. Der alte Platoff riß bei dieſer Eröffnung ganz 

erſtaunt die Augen auf und dann warf er ſich 

Unter der weiten Vorhalle, deren Thüren der in einen Seſſel, durch Schombergs unerwarteten 
Sommerluft wegen weit geöffnet waren, lunger⸗] Beſuch offenbar doch weniger erbaut, als er zeigen 
ten zwei Diener in der Lapuſchkinſchen Livre] mochte. 
umher. Der Wagen hielt, Schomberg ſprang] Auch Samaroff, der Bankier, war auweſend. 
heraus und befahl feinem Franz, das Fuhrwerk] Der Chevalier tauſchte eine Begrüßung mit dem⸗ 
bei den Stallgebäuden unterzubringen; dann ſelben aus und daun wendete er ſich zu Ora, die 
drückte er einem der Diener, die beide herzuge⸗ ſoeben wieder das Wort an ihn richtete. 
eilt waren, einen Rubel und feine Karte in die „Geſtatten Sie mir, Herr Oberſt von. Schom⸗ 
Hand. ö berg,“ ſagte dieſelbe, „Sie meiner Tante, der 
„Der Rubel iſt für Dich, die Karte für Deine Frau Fürſtin Platoff vorzuſtellen.“ 

Herrin,“ ſagte er. Der Chevalier erhob ſeine Augen und ſchaute 

„Die gnädige Gräfin hat Geſellſchaft,“ ent⸗ in das Antlitz Louiſens, des ehemaligen Blumen⸗ 
gegnete der Mann. „Will der gnädige Herr einen | mädchens vom Jardin d'Acclimatation. 
Augenblick warten?“ „Die Frau Fürſtin war früher das Fräulein 

„Nein, ich gehe gleich mit. Ich gehöre auch von Brian, die Dame, die Sie meinem ſeligen 
zu der Geſellſchaft“, verſetzte der Chevalier. Vater im Jahre 1868 in Paris als Gouver⸗ 
Und ohne dem Diener Zeit zu einer Erwiderung nante für mich empfohlen und zugeſendet hatten 
oder zu einem Zögern zu laſſen, betrat er gleich⸗[— Sie erinnern ſich jetzt wohl?“ ſagte die 
zeitig mit demſelben ein großes, ſaalartiges Ge⸗ junge Gräfin, nicht ohne eine gewiſſe ſpitzige 
mach, deſſen ſämmtliche Fenſter weit geöffnet Betonung, da fie die Geſchichte, die Platoff ihr 
waren, fo daß man den dem Fluſſe zu gelegenen auf jenem Balle au der Frontanka erzählte, zwar 
Theil des Gartens, der einen ſauften Abhang] vergeben, aber noch nicht vergeſſen hatte. 


denen, inmitten herrlicher Gärten, die Peters⸗ 
burger Ariſtokratie ihre Landſitze errichtet hat. 

„Olgas Datſcha!“ ſagte der Kutſcher, indem 
er nach einigen Minuten ſchnellſten Trabes die 
Pferde im Schritt gehen ließ. 

Schombergs Augen überflogen den Ort, wo 
das Geſchick ſeines ferneren Lebeus ſich entſcheiden 
ſollte. Er ſtieß einen Seufzer aus; wußte er 
doch, daß er in dem bevorſtehenden Spiel alle 
Trümpfe gegen ſich haben werde. Er blickte auf 


unter dem ein ſtetiger kühler Seewind daher 
fuhr, in tiefem Schlafe. 


Die Umgebung des Landhauſes war von ent- 
Sinne nichts als eine 


Sie war ganz im ruſſiſchen Stile erbaut. 
Schomberg gewahrte durch die Baumwipfel 
einige zierliche Kuppeln und minaretarlige 
Thürme und ror dem Gebäude einen kleinen 
See, deſſen Waſſer ſich in Geſtalt eines mur⸗ 
melnden Baches in die Newa ergoß. Nings um 
das Haus breitete ſich ein großer und ſorgfältig 
gepflegter Garten aus, in welchem hier und da 
zierliche Lauben und tempelartige Gartenhäus⸗ 


! bildete, überſchauen konnte. Schombergs Erſtaunen war ſo groß, daß er 
chen aus dem üppigen Baumſchlage hervor⸗ - r M i groß, r 
lugten; das Ganze aber war umrahmt vou Als fein Name genannt wurde, vernahm er die Fürſtin erſt lange betrachten mußte, ehe er 


einige Ausrufe des Erſtaunens. In einem der⸗ das glauben konnte, was ſeine Augen ſahen. 
ſelben erkannte er Oras Stimme. Er ſtand Es war kein Zweifel möglich: das üppige pracht⸗ 
noch unter der Thüre. da trat fie ihm ſchon] volle Haar war noch immer fo feuerblond und 
entgegen. Er ergriff ihre Hand, die in der ſeinenf die dunklen Augen glühten noch immer fo un⸗ 
zuckte und bebte, während einige leiſe Worte der heimlich und verzehrend, wie vor zehn Jahren, 
Bewillkommnung über ihre Lippen glitten. als er mit der Louiſe Lieber noch in dem 

„Holla, da iſt ja der Schomberg!“ rief Sergius] Gärtnerhauſe der Rue des Vigues geplaudert 
Platoff, mit jener kordiglen Gemüthlichkeit auf | hatte. 
den Chevalier zugehend, welche alte Herren im] „Ich kann Ihre Verwunderung ſehr wohl ver⸗ 
Umgange mit jüngeren Männern jo gern zur ſtehen, Herr von Schomberg,“ bemerkte die 
Schau tragen. „Sie haben uns ja ſchnell auf-] Dame. „Sie hatten sicher nicht erwartet, die 
geſpürt! Wir ſind eben im Begriff, das Haus re Bouvernante als eine Fürſtin wiederzu⸗ 
ehen. 

Damit ließ ſie den Chevalier ſtehen und 


einem dichten, immer grünen Gehölz von nordi⸗ 
ſchen Nadelwaldbäumen. 


Die Villa war von dem Grafen Lapuſchkin 


Von der Straße aus ſchlängelte ſich eine un— 
lauge Allee zum 


Schatten auf den Weg. 


nächſtens ganz Petersburg hier haben werden.“ 


A Stettiner Grundbesitzer-Verein. 


Die geehrten Mitglieder des Stettiner Grundbeſitzer- Vereins werden hiermit 


zu einer 
Verſammlung SER 


auf Mittwoch, den 28. d. Mts., Abends 8 Uhr, im Saale der 
Philharmonie eingeladen. 


Tagesordaung. 
1. Bericht des Vorſitzenden Herrn A. Collas über den Verbands- 
tag des Grundbeſitzer⸗-Vereins Deutſchlands in Cöln. 
2. Anbahnung einer Müllabfuhr zu feſten Taxen für die Häuſer der 
Vereinsmitglieder. 
3. Das Annoncenweſen bei Vermiethungs anzeigen. 


Steltin-New⸗Vorft. 


Billige Fahrpreiſe. Beſte Verpflegung. Einzig directe Dampfer ⸗ 
8 ur zwiſchen Preuſſen und Nord: Amerika. 


Der Vorſtand. 


bin beim Königlichen Landgericht und 
AmtsgerichtLeipzigals Rechtsanwalt zugelaſſen. 
Meine Geſchäftsräume befinden ih Brühl 1, 2 Tr. 


:ihnmnsen AK tg, 


Gustav 


herstein, Gartz a. O. 


amilien⸗Anzeigen. 


?’olaria, 3. November.] Polynesia, 17. Nov. 


Auskunft wegen Fra ht und Paſſage ertheilen Jo- 
i Mu Stettin, Unterwiek 7, 
ſowie die Agenten O. Sumdim, Greifenhagen, 
[Nr. 1327 


haltsort vom Fürſten wendete ſich wieder zu dem Herru, der neben 


ihr ſa ine 

Diefer Herr aber war kein anderer, als 
Mr. Cuthbert Beresford, der junge engliſche 
Diplomat. 

„Ich bin doch der Erſte geweſen, Schomberg, 
der die Herrſchaften aufgeſtöbert hat!“ rief der⸗ 
ſelbe lachend. „Ich habe einen guten Spürſinn, 
namentlich wenn es gilt, die Schönheiten der 
Natur aufzufinden. Dies iſt ſchon der zweite 
Tag, den ich hier zubringe.“ 

Schomberg gab eine kurze, launige Antwort 


und dann ſetzte er ſich nieder, um ſich zu ſam⸗ 


meln. Die ihm feindlich geſinnten Elemente 
hatten ſich ganz unerwartet um ein neues ver⸗ 
mehrt. Bisher hatte er als ſelbſtverſtändlich 
angenommen, daß Louiſe damals auf ſeinen an 
den General gerichteten Brief unverzüglich ent⸗ 
laſſen worden ſei. Wenn dies nun auch nicht 
geſchehen war, fo mußte er ſich jetzt doch ges 
jiehen, daß die ehemalige Verſchwörerin an dem 
ihr anvertrauten Kinde ihre Schuldigkeit gethan 
habe, und zwar in vollſtem Maße, deun Ora 
war zu einer Jungfrau von beſtem und edelſtem 
Charakter herangewachſen. 

Seine Augen waren forſchend und ſinnend 
auf das Antlitz der Letzteren gerichtet. Dieſelbe 


hatte ſich auf einen Divan niedergelaſſen, dem 


Auſchein nach in tiefes Nachdenken verſunken. 
Während der beiden letzten Tage hatte ſich auf 
dieſem geliebten Autlitz mauche Veränderung voll⸗ 
zogen. Des Mädchens Schönheit war nicht ber 
einträchtigt, allein die fortwährende Angſt und 
die gewaltigen Auſtrengungen hatten fie ätheriſcher 
gemacht und gleichſam vergeiſtigt, ſo daß es ihm 
faſt erſchien, als wolle fie nun bald von dieſer 
Erde und damit auch aus ſeinem Bereich ent⸗ 
ſchweben. 


Fortſetzung folgt.) 


ccc ccc SEEEEEEEEEEBEEEREEEEEEEREETSEREESCEESEERRRERGEEEEEESSEERRIERETEEE 
Hamburg⸗Amerikaniſche | 
Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Directe Poſtdampfſchiffahrt. 


Jahn⸗ Atelier 


für Damen und Kinder 


von Helene Ullrich, 
jetzt Breiteſtraße 48. 

Fiuſetzen künſtlicher Zähne, Plomben ꝛc. 

r 8 e eee — 


— en Fe 


Lehr⸗Inſtitut für wiſſenſchaftliche 
Zuſchneidekunſt. Auguste Woddow, 
gr. Domſtr. 10a, 1 Tr., geprüfte Lehrerin. 

Bringt ſich in freundliche Er⸗ 
innerung, und finden Damen täglich 
Aufnahme. Theoretiſcher Kurſus 
20 % Praktiſcher Kurſus 30 % 

Schnittmuſter werden außer dem 
Hauſe gegeben. 

NZ. ger Auf Wunſch ertheile 
Modiſtinnen Extra⸗Kurſus auf 
2 A Modellzeichnungen bei gleichem 
Hauptbureau Berlin Honorar. 8 
Aufnahme von Schülerinnen täglich. Lehrerinnen 
für hier und auswärts geſucht. j 
RS Pe menge 2 3 


Für Brauer. 


In einer Provinzialſtadt in der Nähe von Stettin iſt 


EHRINSTITUTfur 

Wissenschaf liche 

uschneidekunst 
HenrySherman. 


eu Ä—ä—̃— — 3 


lein Grundſtück mit großen Kellereien, zur Brauerei, 
Malzfabrik oder für ein großes Bierverlagsgeſchäft ge⸗ 3 


— — eignet, preiswerth zu verkaufen. Näheres unter G. 65 
Unſere kleine liebe Dorn wurde uns dieſe Woche | an die Expedition dieſes Blattes, Kirchplatz 3. Er 


in einem Alter von 11 Wochen durch einen ſauften 


Dr. jur. Julius Wachtel, 


Poſtgehülf⸗ ir Prüfung 


Berlin W. 
Zietenſtr. 22, früher Chorinerſtr. 45, 


im eigenen, nur für Unterrichtszwecke eingerichteten Hauſe, 


Nilitär-Pädagogium 
von Dir. Dr. Vischer. 


9 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. Hillisch, 
1888, ſtaatlich conceſſ. f. alle Milit.⸗ u. Schulexamina. 
Unterricht, Disciplin, Tiſch, Wohnung vorzüglich 
empfohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, Examinatoren. 
Unübertroffene Reſultate: Herbſt 1890 beſtanden 
43 (32 Fähnriche); im 1. Halbjahr 1891 beſtanden 
59 (48 Fähuriche ohne Ausnahme, 3 Primaner, 8 
Einjährige) nach kürzeſter Vorbereitung. Tala 
der Pensionäre en. 33. 


FF Gründliche Ausbildung durch R 
2er brieflichem Unterricht in 


IBuchfährung 


kaufm. Rechnen, Wechsel-Lehre, 
Schönschrift u. Deutsch. Sprache geg. & 
geringe Monatsraten. Verlang, Sie Prospecte 8 


Gelegenheitsgedi 
werden angefertigt. 5 

Gefl. Offerten erbitte unter „M. G. 20“ an die 
Erpedition d. Bl. zu richten. 


Stettiner Consum- 
umd Spar-Werein, 


eingetragene Genossenschaft nuft 
beschränkter iualtpfiiecht. 


Zur Vermeidung von Neuanſchaffung erſuchen wir BR 


die Mitglieder um Ablieferung der Vereinsmarken. 
Die Abnahme findet jeden Mittwoch von 8—1 und 
37 Uhr in unſerem Contor, Moltkeſtr. 3 ſtatt; auch 
find die Verkäufer befugt, in freier Zeit Marken ent 
gegen zu nehmen. 

Die Marken ſind vor der Abgabe zu ſortiren 


Der Vorſtand. 
== 77 2 9. 7 Na — rei 
Bezirks-Verein 
Königsthor - Grünhof. 
„Am Mittwoch, den 28. d Mts.,, Abends 8 Uhr: 
FTſammlung im Vereinslokal Birkenallee 24. 
T. B.. 1. Vortrag eines Mitgliedes über eine Reiſe 

nach und in Nordamerika. 
Kommunale Angelegenheiten 


Stettiner Musikverein. 


I. Symphonie⸗Konzert 
Donnerstag, den 29. Oktober, Abends pünkll. 7¼ Uhr im 


Konzerthauſe. 
Soliſten: Fräulein Mermine 
Großh. Meckl. Kammerſängerin. 
Dirigent: Herr Proſeſſor Dr. Lorenz. 
1. Symphonie e-dur (Jupiter) von .. . Mozart. 
2. Suite d-dur von Seb. Pad. 
3. Adagio und Finale aus der Serenade 


Gelsy, 


„„ N 


8 . 1 5 Nüfltane, Stränge, Waſchlelnen, Bindfad Detifielen suit Matrasen » voii: Glen 
4. Arie aus Mlcefte voeͤn Gluck 22 iſchlermeiſter u. Leichen ue, Stränge, Waſchleinen, Bindfaden empf. eee . FFF 2 
Sieber Dont in Spohr, Jenſen, Lißt, Moſt⸗ F. Bohn, 1 Babels bers. m. Wernieke, Seilermeiſter, gr. Wollweberſtr.39 Aſthma⸗, Nieren- u. Verfettungskranke Betten, 1 Schlafſopha, 1 großen Spiegel, 


lowsky. 
Billets zu 3, 2 und 1,50 % bei Herrn Simon. 
rl Bei Beginn des Konzertes werden die Thüren 
I 
Br Der Vorſtand. 
r 


r . r 2:7 


JEinſatz beſchränkt, der Gewinn dagegen unbegrenzt iſt. 


Eine Parthie neue Zuckerſäcke ſind zu verkaufen 
| lach 


el. 


Tod wieder entriſſen. 
Um ſtille Theilnahme bitten 
Aug. Paulitz und Frau 
Anna, geb. Joost. 


„Feuerverſicherungs⸗Geft ellſchaft 
Nheinland“, Neuß a. Nh. 


N — (Grundkapital 9 Millionen Mark), 
verſichert Sumobilien und Mobilien gegen Feuer, Blitzſchlag und Exploſion zu feſten Prämien (ohne ff 
Bauorden ee und mit Antheil am Geſchäftsgewinn, ſowie Glasſcheſben aller Art gegen 

ru DE 


Zu jeder Auskunft und Vermittelung von Verſicherungen empfiehlt ſich 
Th. Fritsch. General- Agent, Stettin. 


= Börsen - Spekulation 


8 mit beſehränktem Niſiko. 
Prämien⸗Geſchäfte ſind die ſicherſte und ſolideſte Spekulation, da der Verluſt ſtets auf den geringen]? 


Heute Morgen Uhr entſchlief ſanft nach & 
ſchweren Leiden mein lieber Mann, unſer guter & 
Vater und Schwiegervater, der Barbierherr 
Karl Thormann im Alter von 61 
Jahren. Die Beerdigung findet Mittwoch Nach: 
mittag 3 Uhr vom We ue Fuhrſtr. 29 5 
aus ſtatt. Die Hinterbliebenen. 


2% 3. d. Mts., Abends 7 Uhr, entſchlief IM 
ſanft nach kurzem aber ſchwerem Leiden unſer R 
geliebter Sohn Arthur im Alter von 4 Jahren. 
28 Dies zeigen ganz ergebenſt an die tiefbe⸗ 
trübten Eltern 5 
Enit WIII nebſt Frau. 
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 28., 1% 
Nachmittags 2 Uhr, vom Trauerhauſe Papen WR 
ſtraße 11 aus ſtatt. 
ER % ie 1 N 


* Proſpekte und Börſenberichte ſendet auf Verlangen A 


elunard Perl, Baukgeſchäft, 
BBenHäca 0. Aaiſer he Bir. 2 


F 82 


er . rr 2 u EEE ER EINES 
Aser Noch ez nis 923 NWilliomern & betragen die Gewinne der Freiburger Looſe zu 3 / 


Verlobungen: Fräulein Martha Viereck mit Herrn 
Carl Rubarth [Bergen a. R.]. — Fräulein Emma 
Fein mit Herrn Wilhelm Hopp [Stralfund—Elmen: 
horſt]. 


30 H. 


2. Nov. 1891. P 


4.50 % Porto u. Liſte 3. Schell, Graudenz, 


Feen 


vai I ium der 


Lonifenſtraße 6 u. 7. 
3 Anmeldungen von Schülerinnen und Schülern werden am Sonnabend, 8 geläufige 
den 31. October, Vormittags von 10—12 Uhr und Nachmittags von FR ni Sprechen 
2 Schreiben, Leſen u. Verſtehen der engliſchen u. 


Kirchſtr 7. Ziehn 
RE ER 


[Stralfund] Herr Rentier 
[Heinrichsthal bei Collin in Pomm.]J. — Frau Marie 


Wulff, geb. Kähler [Wolgaſt!. 


Derſelben ſei zuerſt und ſei zuletzt befliſſen.“ 
(Rückert.) 
Das 


45 Uhr entgegen genommen. 


101.7 1 Es 3: anzöſiſch . ei Fleiß u. Ausdaner 
EN: Der Unterricht bezweckt gründliche und gewiſſenhafte, zur Selbſt⸗ Se cher Are gr ame, ur Se 8 
ſtä N Ausbi i 5 Auflagen vervollk. Orig.⸗Unterr.⸗Briefe u. d. Meth. 
ſtändigkeit führende Ausbildung in e eee Fichten der Muſtk. N 9 8 t 
4 In der Vorf chule für Klavierſpiel, verbunden mit Ele⸗ Langenscheidt'sche Verl.-B., Berlin, 
es 2 > Br SW. 46, Hallesche Str. 17, 
15 mentartheorien, beträgt das Honorar pro Monat 6 M.; im Kon⸗ I ger Wie der Prospekt durch Namensangabe 
. 70 2 75 8 7 2 2 SRH ach weist, en Viele, die r die rie 
= fersatgrium für jedes der folgenden Fächer: Klavierſpiel, 82 Glenn malaälichen Butz ebe benutzten. das 
Violinſpiel, Harmonielehre und Kontrapunkt, verbunden mit 5 N F 
Elementartheorie und Vorleſungen über Geſchichte der Muſik I — a 
pro Monat 10 M.; für Solo-Geſang — Tonbildung und Studium von 
Liedern, Konzert- und Opernpartien — monatlich 12 M. Be 
= — Einzelunterricht in obigen Fächern pro Stunde 5 M. — im Sr 
3 Seminar Ausbildungen Wauſiklehrerinnen 105 
1 für Klavierſpiel, Harmonielehre u. Kontrapunkt, Formen⸗ 
lehre, Geſchichte der Muſik, practifche Uebung im Unter⸗ 
M. 


= richten pro Monat 30 
1 Director Carl Kunze, 


Special: Behandlung. 
„Mein Buch, welches ich jungen und alten 
Perſonen zu leſen wärmſtens empfehle, iſt ein 
bewährter Rathgeber für alle Jene, welche ſich 
krank oder geſchwächt fühlen, die an Folgen 
heimlicher Krankheiten und Jugend- 
fehlern, Quecksiibersiechthum, Ner- 
vosität, Herzklopfen und Verdauungs- 
beschwerden :c. leiden. Die Belehrung bat 
bisher Tauſenden ihre geschwächte Ge- 
sundheit und Kraft wiedergegeben. 

egen Einſendung von 50 Pfg. in Brief⸗ 
marken zu beziehen (wird in Briefform ver⸗ 
chloſſen überſandt) von 


uppy, Hamburg, Wexpassage 14. 
D LEE 


Waſſerſ cht, 


WD 


Eee 
B 


3 
1 
* 
A) 


; Direkter Import. Beſte Qualität. Villigſte — 
Jutereſſauter illuſtrirter Katalog gegen 20 Pf. in geſchloſſenem Convert. 


A. Höpfner, Wiesbaden. 25. 


änmtlihe Pariſer Spezialitäten. 
reife, 


un 


ſtraße 40, gegenüber der Lukaskirche, empfiehlt ſich 


Betten, Bettfedern und Daunen. 
nur Beſorgung ganzer Begräbniſſe zu ſoliden Preiſen. 


Betten . 15,00, 20,00, 25,00, 30,00, 50,00 
is 75,00 nur in neuer guter Full Gut 


ung. e 
Landfederngrößter Auswahl zu ſehr billigen 
veifent.Maxkborchardt,Ballerir10j1. 


4 U 
* 1 Tu 
8. AR 1 


erhalten auf Grund einer vielfach bewährten und 
ärztlicherſeits erpropten Methode Rath und 
Hülfe. Man verlange Brochüre gratis und 
m 1 ko von 
Friedrich ey er, Mün 


De 


Chaufieei, ö5, part. Int 


nnn 2 — im r 8 


r 


Alder vom Reichsgericht genehmigten I. Stu 


Sterbefälle: Herr Maſchinenmeiſter Friedr. Troft * 
Ferdinand Nagel] 


Oeluitz, geb. Nehls [Greifswald]. — Frau Dorothea 


257 | „Sprachkunde ſei Grundlag' Deinem Wiffen, 5 


Z herbos 1 NK. 50 Pf. 


ster i. W. 3 


Herrſchaftliches Rittergut 


in Pomm ern ſoll wegen andauernder Krankheit des Bes 
ſitzers ſofort ſehr preiswerth verkauft werden. Größe 
2600 Morgen incl. Wald, Wieſen und See. Selten 
ſchöne Lage, in der Nähe von Stadt und Bahn. An⸗ 
zahlung ca. 25,000 Thaler. 
günſtig. Offerten unter . BB. an die Erpedition 
dieſes Blattes, Kirchplatz 3. 


Kartoffel. 


Für die Lieferung von 50 Doppel⸗ 
wagen beſter rother Kartoffel erbitten wir 
billigſt geſtellte Forderung nebſt Probe⸗ 
Einſendung. 5 


Konſum-Anſtalt „Zollverein“. 
aternberg (Rheinprovinz). 
Zeitgemäss 
ift die Einrichtung und rentabel die Betheiligung 


ttgar 
Serienloos⸗Geſellſchaft. Jeden Monat eine Ziehung. 


br 1 kr. Air 8 i ; i — . Jedes Loos erhält einen Treffer. Haupttreffer Mark 
en Durebsicht vom ME ver 80 O00 50 000 14 x 40,000, 35,000 u. ſ. w., jedes 2008 gewinnt ſicher. ] Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 50,000, 120,000 ꝛc. Jahresbeitrag Mark 42,—, 
2 \ . N 7 7 Jährlich 4 Ziehungen. Liſten gratis. 5/5 Franlfurter Looſe E jährlich Mark 10,50, monatlich Mark 3,50. 

Statuten verſendet: 
F. J. Stegmeyer 


1 15 
in Stuttgart- 


N 5 — 


DRESDEN: 


# Originalflaco. ıs zu 10 Literfl. Tafelessig in 
den Scrten natarel u. weinfarbig 1 Mark, 
a & l'estragon 1 M. 25 Pf, aux flues 


= In Stettin echt zu haben bei Max 
Möeke, Holicferant, Th, Pie, Paul 
3 Krätussliech, Th. Zimmermann, 
Mug Bichard Mentzel, Max 
9 Zuege, Auolf Reismüller, W. 
Hofmeister, Max Schütze. 


Lundwirthſchaftl. Inſtitut, Köſtritz! 
Leipzig Gera). Abth. I. Beamtenkurſus, jeitgen 
mäße wiſſenſchaftl. Ausbild. prakt. Landwirthe. Abth. II. 
Lehrlingskurſus, 2jähr., theoretiſche und prakt. Aus⸗ 
bildung. Abth. III. Kurſe für Berechtigung zum 
einjähr, fr. Dienſt. Beſte Referenzen. Bedingungen 
günſtig. NAH. d. Dir. Dr. 1. Settegast. 


Nachlaß⸗Verſteigerung. 

Am Dienſtag, den 27. d. Mts., Vorm. von 9 Uhr 
ab, verſteigere ich Birkenallee 28 den Nachlaß 
des verſtorbenen früheren Schriftſetzers Eekert, 
beſtehend aus: 


1 Plüſchgarnitur (rothbraun), I mah. Silber⸗ 
ſpind, 1 mah. Kleiderſpind, 4 ahrſtühlen 


diperſen Gold- u. Silberſachen, 


Kaufbedingungen ſehr 


bd. 
ter 


* 


\ 
11 


Wüſche, Kleidungsſtücen, Gardinen u. ſ. w. 


gegen Baarzahlung. 


* 


* Yu 
Voss, Gerichtsvo 


m ER 
er. 


eld⸗Lotterie. 


Gewinn zu „Ziehung nächste Woehe.“ 


5 50.000 50,000. Nur Baar⸗Geldgewinne 


im Gefanumtbetrage von / 


Million Mark. 


Ganze Original⸗Looſe & % 5,50. 
Halbe Ak 3. — Viertel Ak 4, 50. (Amtl. Lifte 
und Porto 30 


Rob. T h. Schröder 


in Stettin u. Lübeek. 


1 
1 
1 
1 
1 
5 
10 

50 
100 


500 
3500 


Wirklicher Aus berkauf von Teppichen 


wegen gänzlicher Aufgabe des Artikels. 


2 2 33 33882 2 


Geſchäft gänzlich aufzugeben, und ſtellen deshalb unſern noch ſehr 
bedeutenden Vorrath bei ganz außergewöhnlichen billigen Preiſen 


Cusmacher & Co., 


11 5 zum Ausverkauf. 
1 Ganz beſonders machen auf große Salon-Teppiche in Brüſſel, Plüſch, 
Mi : Tournay, Arminfter, Smyrna ꝛc. aufmerkſam. 


Papenſtraße 18. Papenſtraßſe 17. 


Auch Theilzahlung geſtattet. 


Wegen Mangel an Raum ſehen wir uns veranlaßt, unſer Teppich- I 


©0000066090000000860006660002060 | 
Möbel, Spiegel und Polſterwaaren 8 


empfiehlt in größter Auswahl zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen. Fl. 


Beutlerstrasse 18—18, I., II. u. III. 


85 

| Nähmaschinen & 

= 

pe für Familien 21 8 

„ und jedes Gewerbe ® 

} N Specialität: Frister & Rossmann S 

8 Ori re 8 88 

Singer, Medium, Wheeler & Wilson. zu S 

„ Praffs Ringschiffohen-Nähmaschinen. f * 

Sämmtliche Ersatztheile, Nadeln, gr ® 

ed un eto. ® ® N 

. Univerſal⸗ Waſchmaſchinen, 8 8 
Wrinamaſchinen in verſchiedenen Größen. 88 
Geſchäftsgrundſatz: Durchweg erſte Fabrikate. Streng reelle und coulante Bedienung. = 

Villigſte Fabrikpreiſe x 8 
M. Clauss, Stettin, 8 

6 Königsſtraße 6. 8 

FFCFCC | 


Norddeutscher Lloyd. 


Post- und Sehnelldampfer 


Ben Em 


Schon nächſte Woche 


Montag und folgende Tage 


Lie hung. 


Grosse Geld-Lotterie 


der Elektrotechn. Ausstellung 
Frankfurt a. Main. 


Geldg 
4120 8 Een! er 


das grosse Loos 


100.000llark 


und 01 DNB von 


50,000 Mark 
8 Mark 
10,000 Mark 


Ganze u. ſ. w., u. ſ. w. 


Original- Looſe 5 S N ark 


berſendet noch & 
; (Porto und Lifte 20 Pfg. extra.) 
die Elektrotechn. Ausſtellung 
Lotterie⸗Abtheilung 
Frankfurt a. Main. 


8 Nähere Auskunft ertheilts 
Mattfeldt 8 Stettin, 


llwerk 36 


Mein zu Alt⸗Döberitz bei Regenwalde 


de Waſſermühlengrundſtück 


mit guter Kundſchaft, guten Gebäuden und 


Acker will ich verkaufen event. auch auf längere Zeit 
verpachten. Näheres durch den Denen 
+ Ebert. 


In meiner Buchdruckerei Ab gegen- 
wärtig Vacanzen für Schriftſetzer 
offen. Gehülfen, welche eine Stelle wünſchen, 
können ſich melden; ſie finden bei Fleiß 
und Tüchtigkeit dauernde Condition. 


IR. Grassz mann. 


Strickmaſchinen 


neueſter bewährteſter Konſtruktion offerire zu billigſten 


als Stütze der Hausfrau. Adreſſen unt. 
E. an die Exped. dieſes Blattes, Kirch 
blaß 3, erbeten. 


Preiſen und ertheile gründlichen und ſachgemäßen 
Unterricht gratis. 
Beſtes Erwerbsmittel 
für alleinſtehende Damen 
Koulanteſte Zahlungsbedingungen, leichte Abzahlungen. 
Proſpekte frei. 
Arnold Blaesing, Stettin, 


= 


Mein nrofies Lager von 
Pferdedecken, Decken⸗ E rtra⸗Vorſtellung. 8 
N ſtoffen u. Zubehör 5 e reichhaltigen Programm wird hervor⸗ 
Ein Carneval 


in jeder beliebigen Preislage halle 
auf dem Eiſe. 


EBEN beſtens empfohlen. 
Fr. M arquunredt, 
Große Driginal-Pantomime 
in 8 Abtheilungen mit Ballet. 


Specialgeſchäft, Louiſenſtr 22. 
Nur noch wenige Tage: 


&ichene und fiebtene Wilanken⸗ 
ſärge, Metall⸗Särge, 


ganz gekehlte, halb gekehlte und tinderſärge mit i 
innerer und äußerer Decoration 
liefert ſofort NI. 


vorgeführt von Mr. Penne. — 


Hoppe. zur 1 * 
Klosterhof Nr. 


eto Meile, } 
S 


Uhrmacher, 


Langebrückſtr. 1, Bollwerfecke, 
r unter Zjähriger Garantie: 
Gut abgezogene und genan regulirte 
Cylinder⸗A ihren von £ 9 bis 25 M 
nn 10 bis 50 AM 
goldene Damen⸗Remontoir von . . . 25 bis 200 44 
— 85 Herren⸗Remontoir von . 40 bis 600 % 


Größtes Uhrketten⸗Lager 


in Gold, Silber, Furl und Nickel, 


Alles Nähere N 


“Bellevue: Pen; | 


Direktion: Emil Schirmer 
Dienſtag, den 27. Oktober 1891: 

Erſtes nn Marie Beisenhofer 
Leſſingtheater in Berlin. 


Franeillon. 


Schauſpiel in 3 Akten von Dumas⸗Lindau. 


Remontoir⸗Uhren von 


Panzer-Uhrketten 


nur von mir echt zu beziehen. Franziska 


r 


i u Anfang 7½ Uhr. Saal. 
; aa 

5 Jahre schriftliche Garantie. 6½ Uhr: Konzert im 

m. N Kar. Herren⸗Ketten 


29 a Mitwoch, 28, Oktober 1891 : 
1 vergoldet Ke e 
17 N ® Damen-Ketten Fal 


Jede Kette iſt mit meinem Stempel verſehen. 
Von echtem Golde nicht zu unterſcheiden. 


sche 4 in Berlin. 


ee. 


ee Borchardt, za el 


: Halbwollene Normalhemden für Herren „ 1,25 „ 
u, 1 erzeuge Reinwollene Normalhemden „ F . 
2 Geſtrickte wollene Arbeiter-Jacken . „ 1,40. 
— Geſtrickte elaſtiſch wollene Damen-Jacken 75 Pfg. 
N 205 in Baumwolle, Merino⸗Damen⸗Jacken mit halben und ganzen Aermeln 90 „ 
5 * Aechte Merino-Normal⸗Herren⸗Hoſen 2,00. 
EM Vigogne Wolle Geſtrickte Normal- u. ponceaufarbig wollene Damen⸗Hoſen 3,50. 
no g Gefütterte reinbaumwollene Damen Beinkleider . =» 
> und Seide, Gefütterte reinbaumwollene Kinder-Beinkleider . 3 
12 an bis zum feinſten Genre. = 
‚>! — 
J er Wollene Ringel: ⸗Kinderſtrümpfe Paar 12 Pfg. = 
0 Wollene ſtark patentgeſtrickte Kinderfträmpfe Te ae a 
in inter Wollene fein patentgeſtrickte Kinderſtrümpfe. „ 55 „ f 
15 Wollene Damenſtrümpfe, grau» und braunmelirt, „5 415 — 
Wollene, ſchw., braune u. marine Damenſtrümpfe „ 1,00. 
Schwarz woll. Kammgarn-Damenſtrümpfe (Engl.) „ 1,50. — 5 
ir ü m E Schwarz wollene gewebte Damenſtrümpfe (lang) 1,50 = 
Geſtrickte melirte wollene Socken 2 


Ein jung. Mädchen ſucht ſof. Stellung]? 


’eutischer Detaillisten. Witgliederzahl 1891 


ö Circus A Krembser. 1; 


ger Heute, Dienſtag, Abends 8 Uhr: & MIR 


rösster Verein ü 


Der Löwe als Kunſtreiter, 


Fräulein Elisa in ihren vorzüglichen Leiſtungen . 
auf dem 30 Fuß hohen Telephondraht. — Herr f 
Max Brose, Parforce⸗Reiter in feinen be- 
ſonderen Leiſtungen zu Pferde — Galopp- 2 3 
Voltige ausgef. von Fräul. Antonie. — I % 


Marie Reisenhofer. |) 


2. u. 8 ln Marie Reisenhofer 


Hamburger Engrog- Luger 
Arnold en & 
Stettin, Kohlmarkt 7. 


— 5 
Große Auswahl in a Corſets i in allen Preislagen. 
Geradehalter für Kinder von 1,50 an, Mädchen⸗Corſets von 1,00 an. 
€) 4 „ 2,00 „ 
Okrse S. Letzte Neuheit der vereinigten Hamburger Engros-Lager 
| Corſets Neverfible mit Schutzdecke auf den 9 v. 3,50 an. 


Gefütterte ee Kiäkeromsüge Stück 
Merino⸗Knaben⸗Jacken und Hoſen in allen Größen „ 60 „ „ 


Geſtrickte baumwll. Corſets „ 0,45 „ wollene 5 


von n 50 Pfg. 0 an. 


AUMA II en uff 


Geſtrickte naturfarbige wollene Socken 7 
1 25 Pfg. 
5 35 Pfg. 
feinſten Genre 


Geſtrickte halbwollene Herrenſocken, melirt, . 

Hellfarbige woll. Zephyr-Halbſtrümpfe für Kinder 
Sämmtliche Strümpfe und Socken bis zum 
auf Lager. 


U. Beinlängen. 


8 Sricob Damen- Handschuhe, gefüttert . Paar 35 Pfg. 
Schwarze Handſchuhe mit Pelz 5 r 00 
Schwarz ſeidene Handſchuhe mit Pelz „ „ 95 „ 
Coul. wollene Ringwood⸗Handſchuhe Pr Fk 
Woll. geſtrickte einfarbige Kinderhandſchuhe, gefüttert, 9 

Wollene geſtrickte bunte Kinderhandſchuhe „ 

und Tricot gefütterte Kinderhandſchug e. „ 30 „ 

Tricot⸗Herren⸗Handſchuhe, gefüttert, 8 

Geſtrickte Herren-Handſchuhe, einfarbig. - 


es 
Pulswärmer. 
Militär⸗Tricot⸗Handſchuhe Ä 
Geſtrickte wollene Herren- ee Sue . 


N 5 Starke melirte engliſche Wolle 16 P. 
Wollgarne. 


FI NNO een 


Winter- 
Handschuhe 


Starkes melirtes engliſches Kammgarn 161. 
Starke einfarbige Eider-Wolle 288. 
Friedensthaler Wolle prina 


2,50. 
00 


1,50 
f 50 Pfg. 
Wollene und baumwollene Damen- und Kinder⸗Röcke von 50 „ N 
| 
} 
3 


Unterrock⸗Wolle prima 6 draht. „ 3,50. 

Verkauf nach Gewicht. Hammonia Woll, alleinige Niederlage,, „ 4,50. 
Zephyr⸗, Caſtor⸗, Moos- und Gobelin⸗Wollen. 00. | 
REN EEE TEE 


Schwarze ze Perlgalons für Kleider, letzte Neuheit. 


Des NZ. Schwarze Grelotfranzen in allen Breiten. 
Schwarze Perlgürtel und Agraffen für Kleider. 
9 Schwarze Woll-Galons und Wolltreſſen, ſowie Garnituren. 
® > 
) 
Artikel 


Seidene Cordel-Galons und Schnüre ıc. ıc. 
Schwarzer Feder⸗Vorſtoßbeſatz, Federbeſätze in allen Breiten. 
für die Herbst- und 
Winter-Saisom. 


Na Sue UDWEIU 


SLI 


Krimmerbeſatz, Plüſchbeſätze, Straußfederbeſätze, Stahlborden. 
Bronceborden, Stickereien, Sammete, Plüſche und Brokatſtoffe. 
eee 3 Sam, Poſamentknöpfe, Metallknöpfe. 


Tüll- u. Spitzen-Volanis. | Schürzen | Futierstoffe, Pelzartikel, 

Stickartike), Nähartikel, u. confectionirie 5 Herren-Wäsche 
Futter - Stoffe | Weisswaaren, f und Gravatlten 

Tricot-Taillen. Aufgezeichnete 


Weiss aaren u. 


ene ene 


Fianell-Blousen. g 


e 


Vorsiehende Artikel sind vom billigsten 
bis zum feinsten Genre auf Lager. 


